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 KOMM MIT 
NACH WIEN!

Am 15. November findet heu-
er ein Jugendausflug gemein-
sam mit der Marktgemeinde 
Hoheneich statt. Es geht nach 
Wien ins Technische Museum 
und zum Christkindlmarkt 
beim Schloss Schönbrunn.
Nähere Infos auf

Wir laden alle 12- bis 18-jäh-
rigen Bürger/innen herzlich 
zum Jugendausflug ein.

Seite 39
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FREIZEIT

Ich hoffe, Sie sind gut in den Herbst gestartet. Der vergangene Sommer 
war für die Stadtgemeinde Schrems sehr arbeitsreich. So wurde etwa der 
erste Teilbereich in der Budweiser Straße fertiggestellt. Ebenso wurde die 
Sanierung der Friedhofswege abgeschlossen. Der Außenbereich für die 
Kindergartengruppe in der Mittelschule wurde neu gestaltet, dafür wurden 
auch zwei zusätzliche Spielgeräte angekauft. Der Hochwasserschutzbau 
im Stadtpark befindet sich in der finalen Phase und soll noch heuer been-
det werden. Bereits erledigt ist die Errichtung eines Eingangs zum Stadt-
park von der Heumühle kommend. Weiters wurde mit der Herstellung der 
Infrastruktur im neuen Siedlungsgebiet Kottinghörmanns begonnen. Es ist 
schön, dass dort auch bereits erste Grundstücksreservierungen verzeich-
net werden konnten. Gemeinsam mit der Kapellengemeinschaft wurde der 
ehem. Aufbahrungsbereich in der Kapelle Pürbach neu gestaltet. Zudem 
konnte das Renaturierungsprojekt und die Errichtung eines Barfußweges 
im Naturpark abgeschlossen werden. Auf den sozialen Bereich legen 
wir als Stadtführung besonders viel Wert: Der alljährliche Seniorenaus-
flug wurde mit rund 160 Teilnehmern bestens angenommen. Im heurigen 
Feriensommer-Programm wurden täglich knapp 50 Kinder betreut. Eine 
Arbeitsgruppe hat ein ansprechendes Herbstprogramm für die „Gesunde 
Gemeinde Schrems“ ausgearbeitet. Weiters wurden über 100 verdiente 
Feuerwehrmitglieder mit der Verdienstmedaille des Landesfeuerwehr-
kommandos in einer Ehrungsfeier der Gemeinde ausgezeichnet.

Besonders freue ich mich, dass zwei neue Lokale das gesellschaftliche 
Leben in unserer Gemeinde bereichern. Das Gasthaus Braunstein wur-
de unter neuen Inhabern wieder eröffnet, zudem bringt das „Flashback“ 
Leben auf unseren schönen Hauptplatz. Nach wie vor bereitet mir unsere 
finanzielle Situation großes Kopfzerbrechen. Es ist zwar gelungen, das für 
heuer prognostizierte Defizit durch sparsames Wirtschaften aller Beteilig-
ten zu verringern, dies wird jedoch voraussichtlich nicht ausreichen, um 
unseren Haushalt ausgleichen zu können. Die Schuldenlast und die damit 
verbundenen Zinszahlungen sind dabei wesentliche Faktoren. Größere 
Projekte werden in nächster Zukunft nicht oder nur kaum möglich sein.

Herzlich einladen möchte ich Sie abschließend zu den Bürgergesprächen, 
näheres dazu finden Sie auf der nächsten Seite. Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Herbst!
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U ns ist es wichtig, alle 
Interessierten am Ge-
meindeleben teilhaben 

zu lassen. Jede und jeder soll sich 
einbringen und die Zukunft unse-
rer Stadtgemeinde mitgestalten 
können. Deshalb laden wir Sie 
gemeinsam zu den Bürgergesprä-
chen ein. In acht Veranstaltungen 
quer über das Gemeindegebiet 
möchten wir uns zu aktuellen The-
men mit Ihnen austauschen. 

Welche Projekte konnten abge-
schlossen werden und welche 
sind gerade in Arbeit? Wie steht 
es finanziell um Schrems? Was 
steht in der Zukunft an? Diese 
Themen möchten wir Ihnen gerne 
näher bringen und mit Ihnen dazu 
diskutieren. Im Anschluss stehen 
wir gerne für Ihre Anliegen und 
Wünsche zur Verfügung.

Auf Ihr Kommen freuen sich  
Bürgermeister Ing. Mag. David Süß 
und Vizebürgermeister Franz Pich-
ler!

Liebe Bürgerinnen und Bürger! Wir möchten uns mit Ihnen austauschen und Ihre An-
liegen und Wünsche hören. Kommen Sie zu einem der acht Termine und lassen Sie 
uns über die wichtigen Dinge diskutieren!

BÜRGERGESPRÄCHE

DIE GESPRÄCHSTERMINE IN DER ÜBERSICHT

SCHREMS
28. Oktober 2025
18.30 Uhr im Kulturhaus

NIEDERSCHREMS
16. Oktober 2025
18.30 Uhr im FF-Haus

KLEEDORF
21. Oktober 2025
18.30 Uhr im Gemeinschaftshaus

KOTTINGHÖRMANNS
30. Oktober 2025
18.30 Uhr im Vereinshaus

GEBHARTS
15. Oktober 2025
18.30 Uhr im FF-Haus

LANGEGG
23. Oktober 2025
18.30 Uhr im Vereinshaus

PÜRBACH
29. Oktober 2025
18.30 Uhr im GH Braunstein

LANGSCHWARZA
13. Oktober 2025
18.30 Uhr im Vereinshaus

Foto: pixabay
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EwaldSeidl
02853 / 77249
3943 Schrems

Heidenreichsteinerstr. 3

Anstände werden nur innerhalb 8 Tagen nach Empfang der Ware anerkannt. Zahlbar sofort nach Rechnungserhalt und ohne Abzug.

Zu hoher oder zu Unrecht abgezogener Skonto wird ausnahmslos nachgefordert.

Bankverbindungen: Raiffeisenbank Oberes Waldviertel: IBAN AT06 3241 5000 0000 0810, BIC: RLNWATWWOWS

 

Bank und Sparkasse Waldviertel Mitte Geschäftsstelle Weitra: IBAN AT54 2027 2042 0008 5001, BIC: SPZWAT21XXX

 

Waldviertler Volksbank Horn, Geschäftsstelle Schrems: IBAN AT73 4360 0000 0501 4063, BIC: WVOHAT21XXX

 FARBEN
 VORHÄNGE
 SONNENSCHUTZ
 INSEKTENSCHUTZ
 FASSADENGESTALTUNG

Dominik Seidl e.U.
02853 / 77249
3943 Schrems, Heidenreichsteinerstr. 3

 BÖDEN
 POLSTERUNGEN
 MALERARBEITEN

www.raumausstatter-seidl.at
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BESCHLÜSSE 
Die wichtigsten Beschlüsse des Stadt- und Gemeinderates im September 2025

WINTERDIENST

Zur Sicherstellung eines ordnungs-
gemäßen Winterdienstes wird ein 
neues Streugerät für den LKW des 
Städtischen Bauhofes von der Sprin-
ger Kommunal- und Umwelttechnik 
GmbH, 9833 Rangersdorf, zu einem 
Preis von € 55.080,00 inkl. USt ange-
kauft.

UMRÜSTUNG
E-LADESTATIONEN

Aufgrund einer Verordnung des Bun-
desamtes für Eich- und Vermessungs-
wesen dürfen ab 01. Jänner 2026 nur 
mehr eichrechtskonform zertifizierte 
Elektroladestationen nach kWh ab-
gerechnet werden. Daher müssen die 
ELLA-Ladestationen am Hauptplatz 
sowie beim Moorbad Schrems um-
gerüstet werden, damit sie auch in Zu-
kunft der Öffentlichkeit zur Verfügung 
stehen.

Die Umrüstung erfolgt durch die ELLA 
GmbH & Co KG, 3834 Pfaffenschlag 
zu einem Preis von € 6.835,20 inkl. 
USt.

MOBILE 
LAUTSPRECHERANLAGE

Um für diverse Veranstaltungen eine 
transportable Lautsprecheranlage zur 
Verfügung zu haben, wird eine „Par-
tybox“ von der Elektro Peter Meindl 
GmbH, 3943 Schrems, zu einem Preis 
von € 394,80 inkl. USt angekauft. Diese 
mobile Lautsprecheranlage kann auch 
von Schremser Vereinen und Firmen 
für div. Veranstaltungen gratis ausgelie-
hen werden.

VOR-KLIMATICKETS
verlängert

Zwei der vier vorhandenen Schnup-
pertickets sind per 30. September 
2025 abgelaufen. Sie wurden wie-
der für ein Jahr verlängert. Die Kos-
ten hiefür betragen € 1.796,00.

FÖRDERUNG
für Hochwasserschäden

Für die Behebung der Hochwasser-
schäden vom September 2024 an 
Wasserversorgungs- und Abwas-
serbeseitigungsanlagen erhält die 
Stadtgemeinde Schrems vom NÖ 
Wasserwirtschaftsfonds folgende 

SUBVENTIONEN

Folgende Subventionen wurden sei-
tens des Gemeinderates genehmigt:

•	 € 3.000,00 an den Verein Musik-
welten Jugend-Musikfestival für 
die Festivalsaison 2025/26, welche 
am 05. September 2025 im Kul-
turhaus Schrems eröffnet wurde 

•	 € 1.000,00 an Herrn Riccardo Jörg 
für die Durchführung der Benefiz-
Veranstaltung „Moorbadfest 2025“ 

•	 € 15.000,00 an die Pfar-
re Langschwarza Sanierung 
der Pfarrkirche Langschwar-
za (Bauetappe 2024/25) 

•	 € 4.330,68 an den Verein Kultur-
Aktiv-Langegg für die Sanierung 
des Beachvolleyballplatzes in 
Langegg

GENERALSANIERUNG
Wohnhaus Neugasse 2

Das gemeindeeigene Wohnhaus 
Neugasse 2 muss dringend saniert 
werden. Vor allem das Dach und die 
Elektroinstallationen sind in einem 
desolaten Zustand. Weiters sollen 
u. a. auch die Fenster getauscht, die 
Außenwände gedämmt und die Hei-
zung zentralisiert werden (Fernwär-
me). Die geschätzten Kosten hiefür 
betragen € 748.000,00. Da die not-
wendigen Arbeiten seitens des Lan-
des nur mehr heuer großzügig bis 
zu 6 % gefördert werden, soll die 
Fördereinreichung rasch erfolgen.

Der Gemeinderat hat diesbezüg-
lich vorbehaltlich der Förderzusage 
des Landes einen Grundsatzbe-
schluss gefasst, wobei das Projekt 
samt Darlehensaufnahme und För-
dereinreichung durch die J. u. E. 
Wild Immobilientreuhänder GmbH, 
3950 Dietmann, als Verwalterin des 

Wohnhaues abgewickelt werden 
soll. Die monatlichen Kosten für die 
Stadtgemeinde Schrems werden 
sich lt. Grobkostenschätzung auf 
rund € 1.520,00 belaufen.
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DARLEHENSAUFNAHME

Folgende Darlehen wurden von der 
HYPO NOE Landesbank für Nieder-
österreich und Wien AG, 3100 St. Pöl-

STADTGREISSLEREI

Der Bestandsvertrag mit dem Verein 
„Die Stadtgreißlerei“ für die beiden 

Förderungen in Form von nicht rück-
zahlbaren Beiträgen:

ABA: € 2.400,00 (10 % der vorläu-
figen Investitionskosten in der Höhe 
von € 24.000,00)

WVA: € 78.000,00 (30 % der vorläu-
figen Investitionskosten in der Höhe 
von € 260.000,00)

Der Gemeinderat hat die diesbezüg-
lichen Annahmeerklärungen ein-
stimmig genehmigt.

ten zu einem variablen Zinssatz (Basis 
6-Monats-Euribor + Zuschlag 0,53 %) 
aufgenommen:

•	 € 226.000,00 für Ankauf und Ab-
bruch Gebäude Langegg 30 - Aus-
finanzierung (Laufzeit 10 Jahre) 

•	 € 500.000,00 für Straßenbaumaß-
nahmen Sanierung Budweiser 
Straße, Teil 2 (Laufzeit 15 Jahre) 

•	 € 200.000,00 für Straßenbaumaß-
nahmen Nebenanlagen Langegg 
B30 (Laufzeit 10 Jahre)

Geschäftslokale im gemeindeeigenen 
Gebäude Schulgasse 4 wurde ab 01. 
11. 2025 auf ein weiteres Jahr zu den 
bisherigen Bedingungen (keine Miete, 
lediglich Übernahme der Betriebskos-
ten) verlängert. Die Betriebskosten 
(rund € 250,00/Monat) für das 1. Jahr 
der Vertragslaufzeit (vom 01. 05. 2024 
bis 30. 04. 2025) werden durch die 
Stadtgemeinde Schrems übernom-
men.

Zu Hause 
wohlfühlen?
Mit Sicherheit!

Darauf können Sie bauen.
Ob WG-Zimmer, die erste eigene 
Wohnung oder doch schon der 
Traum vom eigenen Haus? Bei 
uns finden Sie die passende 
Ver sicherung für Ihre Sicherheit.

Ob WG-Zimmer, die erste eigene 

Ver sicherung für Ihre Sicherheit.

Ihre Sorgen möchten wir haben.

Ob WG-Zimmer, die erste eigene Ob WG-Zimmer, die erste eigene 
Wohnung oder doch schon der Wohnung oder doch schon der Wohnung oder doch schon der Wohnung oder doch schon der 
Traum vom eigenen Haus? Bei Traum vom eigenen Haus? Bei 
uns finden Sie die passende 
Ver sicherung für Ihre Sicherheit.Ver sicherung für Ihre Sicherheit.

Ihre Sorgen möchten wir haben.Ihre Sorgen möchten wir haben.
#einesorgeweniger

A-3943 Schrems
Industriestraße 3
Telefon 02853/61000-0    
office@meindl-transporte.at

GmbHWeinhapplWeinhappl
GmbH

Transport - Logistik
A-3943 SCHREMS, Telefon  02853/62000-0

office@weinhappl.com

www.meindl-spedition.at

Experimente und Vorträge

Im Chemieunterricht stand auch 
das Färben von Münzen am 
Stundenplan, die Schüler/innen 
verwandelten unter Anleitung 
ihrer Lehrkräfte Kupfermünzen 
in „Gold- und Silbermünzen“. An 
einem weiteren Versuchsnachmit-

tag beschäftigten sich die vierten 
Klassen mit flüssigem Stickstoff. 
So wurde eine Rose wie Glas 
zum Zerspringen gebracht und 
eine Banane schockgefroren und 
danach verkostet. Zum Schluss 
wurde von den Jugendlichen noch 
leckeres Erdbeereis selbst ge-
macht und selbstverständlich bis 

zum letzten Löffel aufgegessen. 
Ein besonders fesselnder Vor-
trag erwartete die Schüler/innen 
der vierten Klassen. „Forensik 
im Wandel der Zeit“ informierte 
die jungen Zuhörer/innen über die 
Aufklärungemöglichenkeiten von 
Verbrechen mit Hilfe der Wissen-
schaften.

 Jahresbericht  

VS & NÖMS Schrems S e i t e  1 9  Schuljahr 2023-2024 

N a t u r p a r k s c h u l e / M I N T,  P h y s i k  &  C h e m i e  

Projekt Naturpark Unterwasserreich/MINT 

Wir haben in diesem Schuljahr an einer Projektausschreibung von BIPA teilgenommen und 
wurden als eine der Gewinnerschulen ausgewählt. Die 4. Klassen befassten sich dafür im 
Chemieunterricht mit der Funktionsweise der Kläranlage. Dazu wurden auch in verschiede-
nen Forscherteams Modelle einer Kläranlage nachgebaut und getestet. Nach der Theorie 
und den Modellen ging es für die praktischen Einblicke in die Kläranlage nach Gmünd. Wir 
durften dort an einer informativen Führung teilnehmen. Weiters freuen wir uns sehr über 
den Erhalt eines umfangreichen Versuchskoffers zum Thema „Wasser“.   

Vortrag  Forensik im Wandel der Zeit 

Die SchülerInnen der 4. Klassen haben bei einem sehr 
interessanten Vortrag spannende Infos über die Aufklä-
rungsmöglichkeiten von Verbrechen mit Hilfe der Wis-
senschaft erhalten.  

Münzen färben 

Beim Versuch „Münzen färben“ hatten die Schülerinnen und Schü-
ler große Freude. Sie durften dabei Kupfermünzen in „Gold- und 
Silbermünzen“ verwandeln. 

Flüssiger Stickstoff 

Als Highlight des Chemieunterrichts 
haben die SchülerInnen der 4. Klassen 
einen Versuchsnachmittag mit flüssi-
gem Stickstoff verbracht. Dabei wur-
den unter anderem Rosen wie Glas 
zum Zerspringen gebracht, eine Bana-
ne schockgefroren und danach auch 
verkostet. Zum Schluss wurde von den 
Jugendlichen noch leckeres Erdbeereis 
selbst gemacht und selbstverständlich 
bis zum letzten Löffel aufgegessen.  

(Fotos aus dem letzten Schuljahr)
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Im Chemieunterricht wird Kuper zu 
Silber und Gold.

Mit flüssigen Stickstoff kann man auch Erdbeereis zubereiten, das Ergeb-
nis wurde natürlich gleich verkostet und zusammengessen.

Fotos (4): Mittelschule Schrems
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N achdem Alt-Bürgermeis-
ter Peter Müller sein 
Mandat im Schremser 

Gemeinderat zurückgelegt hat, 
wurde seitens der SPÖ Nicole 

Anfang September wurde Nicole Steindl als neue Ge-
meinderätin angelobt.

Neue Gemeinderätin

Steindl aus Pürbach als Nachfol-
gerin nominiert und am 04. August 
von Bürgermeister David Süß im 
Kreise der Ausschussvorsitzen-
den angelobt.

INFO  
AM RANDE

HEIZKOSTEN
ZUSCHUSS

Alle aktuellen Informationen 
und Fristen zur Beantragung 
des Heizkostenzuschusses 
für die Heizperiode 2025/26 
werden auf unserer Home-
page in den kommenden 
Wochen veröffentlicht!

Mit Fragen und Anliegen zur 
Antragsstellung wenden Sie 
sich telefonisch zu den Amts-
zeiten an Julia Winkler unter 
02853 / 77 454 11

Fo
to

:  
Th

om
as

 K
ai

nz

FAMILIENFEST
im UnterWasserReich

     GRATIS-EINTRITT & PROGRAMM für alle!
 
 - Buntes Kinderprogramm (Kinderschminken, Kürbis schnitzen 
     und mehr)
 - Fischotter-Schaufütterungen um 11 und 15 Uhr
 - Indoor-Hüpfburg
      - Mikroskopieren, Floßfahren, Basteltisch 
      - Livemusik „Alf live“ 15.30-18 Uhr
      - Weinverkostung und -verkauf von Hartlwein
      - Tombola 14-18 Uhr

    Infos: info@unterwasserreich.at | 02853/76334
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David Haidvogl 
Tel.: +43 676 8995 1572 

 Deine Lehre bei EATON                             
Unsere Lehrberufe: 

• Werkzeugbau  
• Prozesstechnik 
• Mechatronik 

 

• Anlagen- & Betriebstechnik 
• Werkzeugbau & Technisches Zeichnen 
• Werkzeugbau & Kunststoffformgebung 

 
 
 
 
 
 
Eaton Industries (Austria) GmbH ist Teil eines weltweit führenden Unternehmens im Bereich Energiemanagement und 
führend im Segment hochwertiger elektrischer und elektronischer Systeme. Am Produktionsstandort Schrems erweitern wir 
aktuell unsere Kapazitäten im Bereich der hochautomatisierten Produktion sowie Niederspannungsanlagen, welche in einer 
neuen modernen Fertigungshalle umgesetzt werden.  
 

Für unser Werk in Schrems suchen wir daher eine(n): 
 

/w/d) 

• Durchführung von verfahrensbezogenen Prüfungen nach Prüfanweisungen mit den zugehörigen Prüfmitteln 
• Unterstützung und Weiterentwicklung (für ISO 9001 / ISO 14001 / ISO 45001 / ISO 50001 / ISO 22301) 
• Kontrolle unterschiedlicher Qualitätsstandards und Maßnahmenergreifung bei Problemen 
• Förderung des Qualitäts-, Umwelt-, Sicherheits- und Energiebewusstseins im Unternehmen 
• Enge Zusammenarbeit mit internen und externen Stakeholdern 
• Durchführung von Prozessaudits und Prozessüberwachungen 

• Abgeschlossene technische Ausbildung 
• Mindestens 3. Jahre Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position 
• Ausgeprägte Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten sowie umfangreiches Qualitätsverständnis 
• Deutsch und Englisch fließend in Wort und Schrift  

• Beschäftigung in einem führenden Unternehmen im Bereich Energiemanagement Österreich 
• Interessante Aufgaben in einem dynamischen und sicheren Umfeld mit internationalen Kunden, sowie 

verantwortungsvolles, abwechslungsreiches Arbeiten mit einem hohen Maß an Eigenverantwortung 
• Mitarbeit in einem motivierten Team und zahlreiche Möglichkeiten zur Weiterentwicklung 
• Zusätzliche Vergütung für eingebrachte Ideen 
• Modernes Arbeitsumfeld mit hoher Raumqualität, Klimatisierung, Schallschutz und Industrie-4.0-Infrastruktur 
• Zahlreiche Benefits, unter anderem Lease a Bike, Essenszuschuss, Gesundheitsvorsorge und Firmenevents 

 

Wir bieten eine leistungsorientierte und attraktive Vergütung nach dem Kollektivvertrag der Elektro- und Elektronikindustrie. 
Das kollektivvertragliche Mindestentgelt beträgt bei einer Einstufung in die Gruppe E / GS  € 3.348,62 brutto pro Monat.  
Je nach Qualifikation und Erfahrung ist eine Überzahlung angedacht.  
 

Haben Sie Interesse, dann melden Sie sich bitte bei den unten angegebenen Kontaktdaten. 
Bewerbungen werden selbstverständlich vertraulich behandelt.  
 
 
   

  

Anmeldung:

 

Infotag (für 
Eltern und 
Jugendliche) 
am 14. Nov. 
2025, 16:00 Uhr 

Vereinbare noch heute einen 
Schnuppertag unter: 050868-1342 
oder LehreSchrems@Eaton.com 
In 3943 Schrems, Eugenia 1 

 

Du findest uns auch auf der 
Waldviertler Jobmesse von 
9. -11. Okt. 2025 

 
Mehr Infos zur 

Lehre in 
Schrems 

findest du hier:  
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D en Gefallenen der bei-
den Weltkriege wird 
am 01. November im 

Rahmen der Allerheiligen-Ge-
denkfeier unter Mitwirkung der 
Schremser Kulturvereine und 
eines Sprechchores der Mittel-
schule Schrems vor dem Krie-
gerdenkmal Schrems gedacht. 
Beginn der Gedenkfeier ist um 
08.30 Uhr. Im Anschluss werden 
in den einzelnen Ortsteilen von 
einer Abordnung des Schremser 
Gemeinderates bei den jeweili-
gen Kriegerdenkmälern Kränze 
der Stadtgemeinde niedergelegt. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind zur Teilnahme und Mitwirkung herzlichst am 01. 
November zur Gedenkfeier eingeladen.

Gedenkfeier zu Allerheiligen

Kottinghörmanns
09.15 Uhr

Langegg
09.30 Uhr

Langschwarza
10.00 Uhr

Kranzniederlegungen

Während der Feierlichkeiten ist der 
Dr.-Theodor-Körner-Platz für den 
gesamten Verkehr gesperrt (Umlei-
tung über die Umfahrungsstraße).

Niederschrems
10.50 Uhr

Kleedorf
11.00 Uhr

Pürbach
11.10 Uhr

3945 Nondorf | Elexenweg 116 | Tel. 02855/276 | www.rammel-gmbh.at

Metalle /Eisenschrott 
diverse Abfä  lle /Autoentsorgung
Containerservice/Demontagen

Auf Wunsch holen wir Ihre Materialien auch ab!



D er Bau des Hochwasser-
schutzes im Bereich des 
Stadtparks befindet sich im 

Endspurt und wird heuer fertiggestellt. 
Mittlerweile wurde die Gestaltung des 
Eingangsbereichs (von der Heumüh-
le kommend) von der Firma Leyrer + 
Graf erledigt. Die gesamte Bepflan-
zung wurde von der Baumschule 
Bauer vorgenommen. Der kleine Platz 
in der Mitte soll noch mit Sitzgelegen-
heiten aufgefüllt werden.

Die Arbeiten am Hochwasser-
schutz sind in vollem Gang!

Endspurt

I m September fand die erste Ar-
beitskreissitzung in Form eines 
öffentlichen Workshops zur 

Erarbeitung eines Herbstprogram-
mes für die „Gesunde Gemeinde“ 

Im Form eines öffentlichen Workshops wurden Ideen für 
das Herbstprogramm der Gesunden Gemeinde erarbeitet.

ARBEITSKREIS
Schrems statt. Zahlreiche Vertreter 
verschiedener Vereine, der Ärzte-
schaft und des Gemeinderates sind 
zu diesem Anlass erschienen, um 
sich tatkräftig einzubringen.
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DEIN STYLE 
DEIN FORD PUMA

€ 189,–1) mtl. bei Leasing
FORD PUMA JETZT AB

Ford SYNC 3 inkl. Ford Navigationssystem, Fahrspur-Assistent inkl. Fahrspurhalte-Assistent,
Pre-Collision-Assistent inkl. Auffahrwarnsystem und Verkehrsschild-Erkennungssystem,
Park-Pilot-System hinten, Ford Mega Box mit bis zu 81 l extra Stauraum, LED Scheinwerfer, LED
Rückleuchten

UNTERWEGS MIT STIL

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4 – 6,3 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 121 – 143 g/km |
Ford Puma ST: Kraftstoffverbrauch kombiniert 6,5 – 6,8 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 148 – 154 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*

Autohaus Weiss GmbH
Horner Straße 25
3943 Schrems
Ȁ +43 2853 77278
Ȃ autohaus@weiss-schrems.at
Ȅ 

Symbolfoto. *Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch,
die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/
heruntergeladen werden kann. 1) Berechnungsbeispiel am Modell Puma MHEV Titanium 5-Türer 1,0 l EcoBoost Hybrid 125 PS: Barzahlungspreis € 23.113,80; Leasingentgeltvorauszahlung € 6.934,14; Laufzeit
36 Monate; 10.000 Kilometer/Jahr; Restwert € 11.837,64; monatliche Rate € 189,00; Sollzinssatz 5,48 %; Effektivzinssatz 6,43 %; Bearbeitungsgebühr (in monatlicher Rate enthalten) € 156,00; gesetz.
Vertragsgebühr € 137,38; zu zahlender Gesamtbetrag € 25.713,16; Gesamtkosten € 2.599,36. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, einem Angebot der Santander Consumer Bank.
Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, gültig bis auf Widerruf, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

www.ford-weiss-schrems.at
www.kgm-schrems.at

4 x 4 ab € 21.690,- 4 x 4 ab € 26.690,-



D er Schremser Feriensom-
mer fand dieses Jahr vom 
04. bis 08. August statt. 

Während der Schließwoche des Kin-
dergartens sowie der schulischen 
Ferienbetreuung konnte das kosten-
lose Betreuungsangebot, welches 
von Stadträtin Beatrix Kainz organi-
siert wurde,  von Familien aus der 
Gemeinde in Anspruch genommen 
werden. Heuer nahmen rund 50 Kin-
der an der Schremser Ferienaktion 

Das Ferienbetreuungsprogramm der Stadtgemeinde Schrems bot auch heuer wieder Spaß 
und Abwechslung in den Sommerferien. Mehr Fotos finden Sie auf www.schrems.at.

FERIENSOMMER 2025
teil. Neben kostenloser Verpflegung 
wurde ein unterhaltsames und inte-
ressantes Programm an fünf Tagen 
sowie zusätzlich an vier Nachmittagen 
angeboten. Gemeinsam mit der Frei-
willigen Feuerwehr Schrems, dem 
UnterWasserReich, der Stadtkapelle 
Schrems, der Stadtbücherei, dem Blu-
menreich, dem ASV Schrems mit der 
Sektion Tennis und der Sektion Fuß-
ball, konnte den Kindern wieder ein 
buntes und abwechslungsreiches Pro-

gramm geboten werden. Ebenso be-
teiligten sich das Kunstmuseum, Vize-
bürgermeister Franz Pichler, Gudrun 
Stinauer sowie Laura Boob und Bene-
dikt  Vyplel an der Gestaltung des Fe-
riensommers. „Mit dem Feriensommer 
wollen wir auch heuer den Jüngsten in 
unserer Gemeinde Spaß, Spiel und 
Abwechslung anbieten. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen teilnehmenden 
Vereinen und Institutionen sowie allen 
Helfern“, so Stadträtin Beatrix Kainz.

Fotos (6): Betreuungsteam des Feriensommers
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D er alte Trafoturm wurde 
durch eine neue, fern-
gesteuerte Trafostation 

ersetzt, die die zweieinhalbfache 
Leistung erbringt und eine optimale 
Steuerung der Lastflüsse zwischen 
den Umspannwerken Gmünd und 
Heidenreichstein ermöglicht.

An der Kreuzung Hinter-
moosstraße und Gaberg 
wurde von der Netz NÖ ein 
neuer Trafo errichtet.

Neuer Trafo
Foto: Netz NÖ

K napp 120 Portionen wer-
den 365 Tage im Jahr für 
die Schremser Senioren 

gekocht und zugestellt. In der Küche 
des Schülerwohnhauses werden ins-
gesamt bis zu 350 Essen zubereitet 
(für LBS-Schülerwohnhaus, Storchen-
nest, Kindergarten, Schule, Caritas-
Heim und andere Gemeinden). „Dan-
ke allen Kolleginnen und Kollegen für 
euren täglichen Einsatz! Es war für 
uns sehr interessant zu sehen, wie 
das alles abläuft“, zieht Bürgermeister 
Ing. Mag. David Süß Bilanz.

Bürgermeister David Süß und Vizebürgermeister Franz 
Pichler konnten im August beim Essen auf Rädern hinter 
die Kulissen schauen und einen Tag lang mitarbeiten.

MIT DABEI

M it dieser Auszeichnung 
soll 2025 und 2026 das 
Engagement für die 

Kultur gewürdigt werden. Eine Pla-
kette und damit ein solches Quali-
tätssiegel der Regionalkultur hat 
Moritz Hierländer für das Wald4tler 
Hoftheater überreicht bekommen. 

Die Theater-Institution wartet seit 
bereits 40 Jahren mit vielfältigem 
Theatergenuss in Pürbach auf, hat 
bisher mehr als 400.000 Gäste an-
gelockt und bisher 3.300 Theater-
abende beschert. Kultur.Region.
Niederösterreich-Geschäftsführer  
Martin Lammerhuber überreichte 
die Auszeichnung.

Das Wald4tler Hoftheater wurde anlässlich des 40-Jahr-Jubiläums mit der Plakette „Regional-
kultur ist verlässlich echt“ der Kultur.Region.Niederösterreich ausgezeichnet. 

Plakette für Waldtviertler Hoftheater



G leich neben der Himmels-
leiter können unterschiedli-
che Materialien wie Zapfen, 

Moos, Steine und mehr, spielerisch 
mit den Fußsohlen erkundet werden. 

Im Naturpark Hochmoor Schrems gibt es mit dem Bar-
fußweg seit Anfang September eine neue Attraktion.

Ins Leben gerufen wurde das Projekt 
von Naturparkvereinsobmann und 
Stadtrat Martin Speychal. Umgesetzt 
wurde die Idee der interaktiven Erleb-
nisstation vom Städtischen Bauhof. 

Barfußweg im Naturpark

D er diesjährige Ausflug der 
Museumsaussteller/innen 
führte ins schöne Mostvier-

tel. Mit dem Schiff ging es von Krems 
nach Ybbs. In Petzenkirchen besich-
tigte die Gruppe das Haubiversum 
und ließ den Tag bei einem Heurigen 
gemütlich ausklingen.

Der Museumsverein machte 
einen gemeinsamen Ausflug.

Ausflug

Ihr Partner mit über 25 Jahren Erfahrung

ARKTIS Kälte & Klimatechnik GmbH
Fraungrubergasse 4, 1120 Wien, +43 1 810 33 55 
Heidenreichsteinerstr. 2, 3943 Schrems, +43 2853 77 243-0
office@arktis.at, www.arktis.at 

Kälteanlagen – Klimaanlagen – Wärmepumpen

Jetzt neu 
auch in 

Schrems!

Foto: Museumsverein



D u bist zwischen 15 und 
25 Jahre alt und ge-
nießt gerne das Nacht-

leben mit deinen Freunden? Dann 
kennst du sicher auch das „Wer 
ist heute Fahrer?“- Problem. Aber 
möglicherweise gibt es auf diese 
Frage ja eine ganz einfache Ant-
wort - das Jugendtaxi!

Auf geht‘s ins Nachtleben 
und mit dem Jugentaxi 
kommst du sicher und be-
quem wieder nachhause!

Hol dir deine Taxi-Gutscheine
Für Jugendliche zwischen 15 
und 25 Jahren gibt es bei uns am 
Stadtamt Taxigutscheine im Wert 
von € 5,00 zum vergünstigten 
Preis von je € 2,50 zu kaufen. Bei 
der Aktion Jugendtaxi machen fol-
gende Taxiunternehmen mit: Taxi-
Mietwagen Reinhard Bauer, Taxi 
Mietwagen Robert Zeilinger, Joe‘s 
Taxi - Josef Haider, 1er Taxi - Pat-
rick Stippl und Taxi Heinzl.

Nähere Infos zu den Gutscheinen 
für das Jugendtaxi  der Kleinregi-
on Waldviertler StadtLand erhaltet 
ihr am Stadtamt Schrems bei Frau 
Eva Hemmer (Zimmer OG.08).

Jugendtaxi
Gutscheine

D iese wurden Anfang Au-
gust montiert und zur 
Benützung freigegeben. 

Beim Eingang zum UnterWasser-
Reich wurde eine Dreifach Schau-
kel angebracht und am Spielplatz in 

Von der Stadtgemeinde Schrems wurden bei der Firma 
NOVA aus Langau zwei neue Spielgeräte zu einem Ge-
samtpreis von € 7.161,30 inkl. USt angekauft.

SPIELGERÄTE

Langschwarza ein Karussell aufge-
stellt. Die Ausgrabung der Fallschutz-
fläche erfolgte durch den Städtischen 
Bauhof. Eine Delegation des Ge-
meinderates machte sich vor Ort ein 
Bild von den neuen Geräten.
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F ür Kanalreparaturarbeiten 
sowie für die Betreuung der 
wesentlich erweiterten ge-

meindeeigenen Grünflächen (z. B. in 
den neuen Straßenzügen Siedlung 
Langegg, Bahnstraße und Budweiser 
Straße) ist für den Schremser Bauhof 
ein Fahrzeug mit kippbarer Ladefläche 
erforderlich geworden. Diesbezüglich 
wurde vom Städtischen Bauhof nach 
eingehender Testung der Ankauf einer 
zweisitzigen Elektropritsche ET-Lan-
der von der Firma BAKOM mit Sitz in 
Artstetten in der nötigen Konfiguration 
zu einem Preis von € 58.807,68 exkl. 

Der Ankauf wurde in einer der letzten Sitzungen der Gemeindegremien beschlossen. Das 
Fahrzeug wurde Ende August geliefert und in den Dienst gestellt.

ELEKTROFAHRZEUG

USt vorgeschlagen. Dieses Fahrzeug 
verfügt auch über einen eingebauten 
400 Liter Wassertank zur Reinigung der 
Pumpen der Abwasserbeseitigungs-
anlagen bzw. für Gießvorgänge. Die 

Kosten für den Ankauf des Fahrzeugs 
sind im Budget 2025 veranschlagt, es 
werden Förderungen in der Höhe von  
€ 29.400,00 seitens des Bundes er-
wartet.

Foto: Karl Tröstl

Leckere Waldviertler Backwaren gibt’s beim 

Werksverkauf der Backwelt Pilz. Jeden Freitag 

von 13:30 bis 15:00 Uhr erwartet Sie bestes 

vorgebackenes und tiefgekühltes Brot und 

Gebäck – direkt am Werksgelände in Schrems. 

Ein naturbelassenes Geschmackserlebnis aus 

vorwiegend heimischen Rohstoffen ist garantiert. 

www.backwelt-pilz.com

Q U A L I TÄT  I S T  Ä H R E N S A C H E !

WALDVIERTLER GENUSS 
BEIM WERKSVERKAUF
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V orläufer der Textilfabriken 
waren die „Faktoreien“. Der 
Faktor versuchte die Pro-

dukte des Hauswebers zu verkaufen. 
Die von den Hauswebern hergestell-
ten Webstücke wurden in „rupfene“ 
und „haberne“ Erzeugnisse unterteilt. 
„Rupfene Webstücke“ wurden aus 
groben Flachsfasern hergestellt (Stän-
gelfasern). Diese Stoffe wurden zu 
Kartoffelsäcken und dergleichen ver-
arbeitet. „Haberne Webstücke“ aus 
feinen Fasern wurden für Bekleidung 
verwendet. Der letzte Weber war An-
ton Rössler in der Mühlgasse, später 
Uhrmacher Tuma, der von 1949 bis 
1968 Bettzeug, Leintücher, Flanelle 
und Kleiderstoffe herstellte. Die ers-

Schrems war einst ein bedeutender Produktionsstandort in der Textilindustrie. Die 
Ära ging schlussendlich mit der Schließung der ERGEE 1987 zu Ende.

SCHREMS UND DIE 
TEXTILINDUSTRIE

Die Anderl-Farbik
1851 kaufte Vinzenz Altmann aus Vitis 
die Kleemühle und errichtete eine We-
berei mit Wasserantrieb. 1857 kaufte 
Vinzenz Schwarz diesen Betrieb. 1880 
wurde der Betrieb von Johann Anderl 
übernommen. Die Familie Anderl 
wohnte auf dem Areal der Textilfabrik. 
Für die Arbeiterinnen und Arbeiter ent-
standen Wohnhäuser in unmittelbarer 
Umgebung. 1938 kam das Unterneh-
men aufgrund finanzieller Schwierig-
keiten unter Zwangsverwaltung. 1943 

Ein Artikel von Reinhard Österreicher und Gerhard Sautner

Strickerzeugnisse
Die erste Strickfabrik in Schrems grün-
dete die Familie Franz und Franziska 
Danzinger in der Mittelgasse. 1875 
wurde der Betrieb von Moritz Heller 
und Emil Askonas übernommen. Der 
alte Fabrikstrakt wurde 1910 umge-
baut und 1928 ein Stricksaal geschaf-
fen. 1924 war der Bau eines neuen 
Stricksaales notwendig geworden. 
1938 mussten die jüdischen Besitzer 
nach England bzw. Kanada emigrie-
ren. Ab 1938 übernahm der Buch-
halter Jirges und sein Vertreter Mühl-
bauer den Betrieb und führten sie mit 
dem Leiter Arthur Löwy weiter. Wäh-
rend des Krieges erzeugte man Mili-
tärhandschuhe und Socken. In einer 
kleineren Abteilung wurden Kleinst-
metallteile für Kriegsgeräte hergestellt. 

erzeugte die Firma „Felten & Guilleau-
me“ am Standort kriegswichtige Pro-
dukte. 1946 betrieb Hans Anderl den 
Wiederaufbau der Weberei. 1948 ver-
ließ die Firma Felten den Standort und 
siedelte sich in Eugenia an. 

1950 waren ca. 200 Personen in der 
Firma Anderl beschäftigt. 1967 über-
nahm der Neffe Richard Hein den Be-
trieb. In dem Betrieb wurden Leintücher 
für die Spitäler in Wien, Windeln für Ba-
bys, Verbandmull und Leinen für die 
Reifenproduktion hergestellt. Mit dem 
Niedergang der Textilindustrie musste 
die Anderl-Fabrik 2004 schließen.

Ein Blick in die Produktionshalle mit den Maschinenanlagen der 
Weberei in der Anderlfarbik im Jahr 1965.

te Webwarenfabrik war im Schloss, 
welche Baron Lang führte. Er richtete 
1807 eine Weberei und Spinnerei ein.

Quelle: www. schrems.topothek.at



Knöpfe und Perlmut
1879 bestand eine Knopffabrik in der 
Mühlgasse, die 1919 in eine Perl-
muttdrechslerei umgewandelt wurde. 
Die Brüder Kessler kauften die Stein-
knopffabrik 1930. Nach der Emigra-

ERGEE brachte Aufschwung
1958 wurden Prospekte „Schrems 
ladet ein zur Industrieansiedlung“ bei 
der Weltausstellung in Brüssel aufge-
legt. Schrems war bestrebt, ein krisen-
sicheres Unternehmen anzusiedeln, 
dadurch Arbeitsplätze zu schaffen und 
die Abwanderung von Menschen zu 
verhindern. So kam das Unternehmen 
ERGEE (Edwin Rössler Gelenau Erz-
gebirge) nach Schrems. 

Am 17. Februar 1960 wurde unter der 
Leitung von Frau Gertraud Moeckl 
und Direktor DI Klaus Walther mit der 
Produktion in den Rzepa-Garagen be-
gonnen. Beginn mit 100 Mitarbeitern, 

1960 wurde von der Firma „Hellas“ 
und Friedrich Nitsche das Unterneh-
men „Gantas“ gegründet. Es wurden 
Stoffhandschuhe hergestellt. 1980 
stellte man die Erzeugung von Stoff-
handschuhen wieder ein. 1977 traten 
die Nachkommen der Familie Asko-
nas aus der Firma aus. Der Mitarbeiter 
Hans Kargl übernahm deren Anteile. 
Es wurde die Erzeugung von gestrick-
ter und gewalkter Oberbekleidung auf-
genommen. 1988 erfolgte schließlich 
der Konkurs. Ein kleiner Teil wurde 
von der Firma „Handschuh-Peter“ wei-
tergeführt

bald 700 Mitarbeiter. 1961 erfolgte der 
Bau der Ergee in der Gmünder Stra-
ße. Überdurchschnittliche Entlohnung, 
Sozialleistungen, sechs Buslinien für 
die Mitarbeiter, subventionierte Bau-
plätze, Zuschüsse bei Hochzeiten, 
Geburten, Schulanfängen, Werkskü-
che, Kindergarten, Sponsor des ASV 
Schrems, Unterstützung von Rotem 
Kreuz und Feuerwehr. Damenspen-
den bei Bällen. Durch die Firma Er-
gee kam es zu einem deutlichen Auf-
schwung in Schrems. Die Baufirmen, 
wurden dadurch stark ausgelastet. 
Auch das Postamt wurde durch das 
Versenden der Ergee-Pakete stark 
beschäftigt. Beim Baustoffhändler 
Gabmann herrschte Hochkonjunktur. 
Die Gemeinde steigerte die Kommu-
nalsteuer, daher konnten Investitionen 
in die Infrastruktur getätigt werden.

2008 erfolgte der Konkurs. Das Ge-
bäude wurde von der russischen 
Firma SKIFF angekauft. Die Marke 
erwarb der Textilriese KiK. Die Arbeits-
plätze in Schrems gingen dadurch ver-
loren. 2022 erwarb der Heidenreichs-
teiner Karl Josl und sein Sohn Markus 
das Areal. Die Lagerhallen sind 2022 
an verschiedene Firmen verpachtet.

Ein wichtiger Betrieb in Schrems war 
die Strickwarenfabrik Macho. 1959 er-
richtete er eine Lehrwerkstätte für Stri-
cker. Große Verdienste machte sich 
Johann Macho auch in der Lehrlings-
ausbildung. 1987 musste der Konkurs 
angemeldet werden. Im Zubau der 
Firma ist heute eine Moschee unter-
gebracht, das Hauptwerk kaufte die 
Firma Ergee und ist heute im Besitz 
der GEA Schuhwerkstatt von Heinrich 
Staudinger.

Strickwarenfarbik Macho

tion der jüdischen Besitzer im Jahr 
1938 wurde der Betrieb ab 1939 von 
Georg Novy weitergeführt. Während 
des Krieges wurden Strickpullover, 
Militärhandschuhe und Militärsocken 
erzeugt. Nach der Rückkehr des ehe-
maligen Beisitzers Max Sternhell im 
Jahr 1945 wurde das Unternehmen 
weiter ausgebaut und beschäftigte 
100 Mitarbeiter. Mit 31. Dezember 
1975 wurde die Fabrik vom Besitzer 
stillgelegt.

Eine Außenaufnahme des Gebäudes der Kessler Fabrik aus dem 
Jahr 1991 kurz vor dem Abriss.

ALTE REDEWENDUNG
Aus der Zeit der „Faktoreien“ kommt die Redewendung „EIN GUTER 
HABERER“, was so viel wie „ein feiner Mensch“ bedeutete.

Die Strickwarenfabrik Macho im 
Jahr 1969 nach dem Umbau.

Quelle: www. schrems.topothek.at Quelle: www. schrems.topothek.at



D as Fest im Schremser 
Pfarrgarten war auch heu-
er wieder gut besucht und 

bot den Gästen einen reich gedeck-
ten Mittagstisch, Kaffee und Kuchen. 
Für die Kinder wurde eine Hüpfburg 
organisiert. Die engagierten Festhel-

Am 31. August 2025 lud die Pfarre Schrems zum Pfarr-
fest ein.

PFARRFEST
fer/innen verkauften 3.000 Lose für 
die Tombola und die Besucher/innen 
konnten ebenfalls an einem Schätz-
spiel teilnehmen und raten, wie viel 
Liter Messwein die Pfarre Schrems 
in einem Jahr verbraucht. Die kor-
rekte Antwort ist „6 Liter“.

Foto: Pfarre Schrems

A b 2026 wird das Tages-
zentrum für ältere Men-
schen in Heidenreich-

stein seine Türen öffnen. Initiiert 
wurde das Projekt von den beiden 
diplomierten Gesundheits- und 
Krankenpflegerinnen Ulrike Frei 
und Stephanie Schindl, die die 
Caritas als Trägerorganisation da-
für gewinnen konnten. Nähere In-
formationen finden Sie auf unse-
rer Homepage www.schrems.at

Die Caritas eröffnet in Hei-
denreichstein ein Tages-
zentrum.

Betreuungs
zentrum

D as NEBA-Angebot 
„AusbildungsFit Wald-
viertel“ wird gefördert 

vom Sozialministeriumservice, 
Landesstelle Niederösterreich, 
und bietet in Schrems neun Ju-
gendlichen nach Beendigung ihrer 
Schulpflicht Unterstützung für ihre 
weitere schulische oder berufliche 
Ausbildung an.

Die Holzliegen wurden vom Bau-
hof im Moorbad bzw. im Unter-
WasserReich aufgestellt. Für die 
Stadtgemeinde sind nur Material-
kosten in der Höhe von rund € 550 
angefallen.

Der Verein Ausbildungsfit hat auf Anregung der Stadtgemeinde drei Gartenliegen aus 
Lärchenholz hergestellt.

NEUE GARTENLIEGEN
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I m Jahr 2005 wurde der erste 
Bauteil mit 13 Shops eröffnet, 
2007 kam ein weiterer Bau-

teil mit attraktiven Geschäften dazu. 
Heute ist das City Center zu 95% voll 
belegt. Mit Eurospar, Lidl, TEDi, Elekt-
ro Hörmann, JYSK oder Blumenreich 
offeriert das CCS attraktive Einkaufs-
möglichkeiten. Das Einkaufszentrum 
weist eine Einkaufsfläche von insge-
samt 26.000 m² auf. Es gibt zudem 
einen Parkplatz mit 400 Autoabstell-
plätzen. Die Betriebe des City Center 
Schrems sind ein wesentlicher Arbeit-
geber der Region.

Am 22. August feierte das City Center Schrems sein 20-jähriges Bestandsjubiläum 
und lud zur großen Geburtstagsparty ein.

20 JAHRE CITY CENTER

Im Zuge der feierlichen Eröffnung wurde gemeinsam ein großer Ge-
burtstagskuchen angeschnitten.

Foto: Karl Tröstl



Z um Familienfest am 
Sportplatz in Kottinghör-
manns luden die Vereine 

Kottinghörmanns - Dorferneue-
rung und Ortsbildgestaltung und 
der Hobbyfußballverein Kotting-
hörmans am 15. August ein. 

Zeitgleich startete am 15. August 
auch das dreitägige Moorbadfest 
mit dem Familienfest „Wunder-
welt Wasser“ der Stiftung Común, 
das ganz im Zeichen der Bewer-
bung von Schrems als Wetland 
City stand. Es gab einen span-
nenden Parcours, der nicht nur 
jede Menge Spiel und Spaß zum 
Thema Wasser mit sich brachte, 
sondern dessen Absolvierung sich 
auch bei der anschließenden Ver-
losung von Preisen lohnte. Es gab 
eine Station der FF Schrems, Bo-
genschießen, Bootfahren, sowie 
zwei Stationen im Unterwasser-
reich.

Was war sonst so in Schrems los während der Sommermonate? Neben zahlreichen 
Feuerwehrfesten fanden auch zwei Familienfeste sowie ein Wandertag statt.

SOMMERRÜCKBLICK

Am 10. August fand der erste Wan-
dertag der JVP Schrems in Lang-
schwarza statt, an dem rund 200 

Wandertag in Langschwarza Personen teilnahmen. Die beiden Or-
ganisatoren, Bürgermeister Ing. Mag. 
David Süß und Gemeinderat Philipp 
Löffler, dankten allen Helfern für das 
Gelingen dieser Veranstaltung.

Gute Stimmung herrschte bei Groß und Klein am Familienfest in 
Kottinghörmanns.

Auch das Moorbadfest war gut 
besucht.

Beim Wandertag in Langschwarza Anfang August fanden sich 
rund 200 Personen ein.

Foto: Karl Tröstl



A n den Schutzwegen in 
Schulnähe wurden ent-
sprechende Plakate auf-

gestellt, um die Autofahrer/innen 
auf den Schulbeginn aufmerksam 
zu machen und für die Schutz-
bedürftigkeit der Schulkinder zu 
sensibilisieren. Die Taferlklassler 
der Volksschule Schrems be-
kamen des Weiteren kostenlose 
Warnwesten geschenkt.

Die Stadtgemeinde Schrems 
beteiligte sich heuer zum 
Schulstart an der „Aktion 
Schutzengel“ des Landes NÖ.

Aktion
Schutzengel

Schrems: 02853/20300

Email: info@expert-hoermann.at, Tel.: 02842/51600, www.expert-hoermann.at
Email: schrems@expert-hoermann.at, Tel.: 02853/20300, www.expert-hoermann.at

E lek t r o fachmark t

E l ek t r o i ns ta l l a t i on

A la r m  &  S i che rhe i t s t echn ik

P h o tovo l t a i k

I n t e r n e t

Sa t  u n d  TV

Se r v i ce  &  Repa ra tu ren E lek t r o -Sc oo te r

HÖRMANN

in Schrems und Waidhofen/Th.

Die besten Argumente für expert Hörmann!
www.expert-hoermann.at
info@expert-hoermann.at

HÖRMANN Technik GmbH

IMMER FÜR SIE DA!

Elektrofachmarkt Photovoltaik

Elektroinstallation Glasfasertechnik

Alarm- & Sicherheitstechnik SAT und TV Anlagen

Service & Reparaturen Netzwerktechnik

Waidhofen: 02842/51600



D ie Sanierung des letzten 
Weges im Schremser 
Stadtfriedhof wurde be-

reits abgeschlossen und auch die 
Pflasterarbeiten durch die Firma 
Leyrer+Graf sowie die Asphaltie-
rung sind fertiggestellt. Die Stadtge-
meinde hat nun mit der Planung der 
Errichtung eines Waldfriedhofes 
gleich neben dem alten Friedhofs-
teil begonnen.

Auf einem Grundstück, welches be-
reits der Gemeinde gehört, sollen 

Mitte Juli erfolgte der Prozess-Start für die Errichtung eines Waldfriedhofes. Das Pro-
jekt befindet sich derzeit in der Planungsphase.

WALDFRIEDHOF

künftig Urnenbeisetzungen mög-
lich werden. Zudem wird die Schaf-
fung eines Verabschiedungsplatzes 
überlegt. Das dafür in Betracht ge-
zogene Waldstück ist schon jetzt 
mit einem Schotterweg erschlos-
sen, wäre somit sehr gut dafür ge-
eignet.

Von Landschaftsarchitekt DI Ger-
hard Prähofer wurde bereits 
eine Grobplanung vorgenom-
men, dieser hat die Eignung der 
Waldfläche für dieses Projekt be-

stätigt. Die Fläche des neuen 
Friedhofsteils soll in etwa 900 m2  
betragen. Der nächste Schritt wird 
die für ein solches Projekt notwen-
dige Umwidmung der Fläche sein. 
Damit soll im Spätsommer begon-
nen werden. Nach der hoffentlich 
erfolgreichen Umwidmung werden 
die nächsten Schritte gesetzt. 

Aufgrund der dafür erfahrungsge-
mäß langen Dauer wird seitens der 
Gemeinde mit den nächsten Akti-
vitäten im Herbst 2026 gerechnet.

Foto: Karl Tröstl

Gmünder Straße 28, 3943 Schrems
Tel.: 02853/77317
www.autohaus-maly.at



D ie Firma Fensterbauer 
zieht von der Mühlgasse 
in den Wirtschaftspark in 

der Horner Straße. Der Spatenstich 
für den Bau des neuen Verkaufs- und 
Lagergebäudes fand am 20. Juli statt. 

Der Spatenstich für das neue 
Firmenareal ist gesetzt!

Startschuss

D ie Reisegruppe teilte sich 
auf, alle die gut zu Fuß 
waren gingen einen 10 

km langen Teilabschnitt des Pilger-
weges „ViaSacra“ bis nach Mariazell. 
Der andere Teil der Gruppe fuhr die 

Dieses Jahr wanderte die Pfarre Schrems eine Teilstre-
cke des Pilgerweges „ViaSacra“.

WALLFAHRT
Strecke mit dem Bus. In Mariazell an-
gekommen, konnte jeder die Zeit indi-
viduell nutzen. Um 16.00 Uhr fand die 
heilige Messe in der Michaelskapelle 
in Mariazell statt, zelebriert wurde die-
se von Vikar Fritz Mikesch.
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                                    IDEA Museumsshop
         Kunstmuseum | Skulpturenpark | Mühlgasse 7
T: 02853/72888 und 77104 | ideashop.at | daskunstmuseum.at

Alle Termine auf www.daskunstmuseum.at
Anmeldungen telefonisch unter 02853/72888 
oder per Email: info@daskunstmuseum.at

HERBST/WINTERPROGRAMM 
IM KUNSTMUSEUM UND 
IDEA SHOP

„imagine all the people - Bilder vom Menschen.“ 
Die Ausstellung widerspiegelt das Leben voller all-
täglicher Trivialität, Widrigkeiten und Schönem. Im 
Obergeschoß des Museums präsentieren mehr als 30 
Professor:innen der Universität für Kunst und Design 
in Klausenburg ihre Sichtweisen in vielfältigen Techni-
ken von Malerei, Grafik, Skulptur bis zu Film. Im Erd-
geschoß sind ausgewählte Werke von Makis Warlamis 
aus verschiedenen Bilderzyklen und neue Arbeiten 
von Heide Warlamis zum Thema Mensch zu sehen. 

10.10.

18. - 19. 10.

26. 10.
15. 11.

22. - 23. 11.

8. 12.

Vortrag Prim. Dr. Adelheid Kastner zum 
Welttag für psychische Gesundheit
Tage der offenen Ateliers und Galerien  
Galerie des Kunstmuseums (EG) mit 
skulpturalen Werken von Heide Warlamis
Tag der offenen Tür - freier Eintritt
Beginn der Weihnachtsausstellung im 
IDEA Museumsshop - bis 11. Jänner 2026
Adventausstellung im IDEA Museumsshop 
und Kunstmuseum im Rahmen des 
Schremser Adventmarkts
Weihnachtsaktion - 10% im IDEA Shop

Ob Möbel, Teppiche, Wohnaccessoires, 
besondere Geschenke, Schmuck, Tücher, 
Taschen, Kunstdrucke und Originalwerke, 
der IDEA Shop ist eine wahre Fundgrube. 

Workshops Kinder, ab 5 J., 14 - 16.00

Workshops Jugend, Erwachsene, 14 - 17.00

Keramik Kurs „Herbstliche Früchte“
Keramik Kurs „Weihnachten“

Sa, 20.9.
Fr, 31.10.

Keramikkurs „Igel“
Kreativkurs „Mutkugel und Rasselball“
Kreativkurs „Tischdeko aus alten CDs“
Kreativkurs „Naturwunder entdecken“
Kreativkurs „Freundschaftsbänder“
Keramikkurs „Engel und Sterne“
Kreativkurs „Windspiel und Traumfänger 
aus alten CDs“
Kreativkurs „Schwein gehabt“

Sa, 11.10.
Sa, 25.10.
Mi, 29.10.

Sa, 8.11.
Sa, 15.11.
Sa, 13.12.
Sa, 20.12.

Sa, 27.12.

Puppentheater
Sa, 29. 11.
So, 30. 11.

Sa, 6. 12.
So, 7. 12.

Abenteuer mit Kasperl und seinen Freunden
Die Vorstellungen beginnen um 15.00 Uhr
bei großer Nachfrage bieten wir um 16.30 Uhr 
eine Zusatzveranstaltung an.



Nach erfolgreichem Abschluss des Projekts zur Moorrenaturierung im Naturpark 
Hochmoor Schrems wurde das Projektteam ins Landhaus St.Pölten eingeladen. 

BESUCH IN ST. PÖLTEN

B ei dem Empfang würdig-
ten Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner und 

Landesrätin Susanne Rosenkranz 
die Leistungen des Projektteams 
und die Bedeutung des Vorha-
bens für Klima- und Naturschutz. 
Das Projekt wurde gänzlich durch 
den Biodiversitätsfond finanziert.

„Für die beste Zukunft unserer 
Kinder müssen wir heute Ver-
antwortung übernehmen und die 
einzigartigen Naturschätze Nie-
derösterreichs bewahren“, betont 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner. Das Projekt im Hochmoor 
Schrems zeige eindrucksvoll, wie 
Natur- und Klimaschutz Hand 
in Hand gehen können und wie 
wichtig die Zusammenarbeit vieler 
Partnerinnen und Partner ist. „Mit 
Initiativen wie diesen sichern wir 
zudem nicht nur wertvolle Lebens-
räume“, so Mikl-Leitner, „sondern 
eröffnen auch den Menschen in 
unserer Region neue Chancen für 
Bildung, Erholung und regionale 
Wertschöpfung.“

Landesrätin Susanne Rosen-
kranz ergänzt: „Moore sind 
nicht nur wertvolle Lebensräu-
me, sondern auch entscheidend 
für den Klimaschutz. Die Rena-

turierung in Schrems ist ein Bei-
spiel dafür, wie wir Biodiversität 
sichern und gleichzeitig einen 
Beitrag zur regionalen Lebens-
qualität leisten.“

Vzbgm. Franz Pichler, LR Susanne Rosenkranz, LH Johanna Mikl-
Leitner und GF Thomas Kainz (nicht im Bild: GF Christiane Mader). 

Foto: © NLK Pfeiffer
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www.meisterdach.at

Badergrabenweg 21
A-3874 Litschau

buero@meisterdach.at
02865 / 5955Elektro

Meindl
Ihr Energiepartner
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02853/77243-0, info@elektromeindl.at
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Mit der Umsetzung umfangreicher Renaturierungs- und Bewusstseinsbildungsmaß-
nahmen im Naturpark Hochmoor Schrems ist ein bedeutender Schritt für die Wieder-
herstellung einzigartiger Lebensräume, den Schutz seltener Arten und den regiona-
len Klimaschutz gelungen. 

PROJEKTUMSETZUNG

D as Projekt ist Teil des ös-
terreichweiten Biodiversi-
tätsfondsprojekts „Land-

schaften voller Leben“, bei dem elf 
Naturparke aus sechs Bundeslän-
dern gemeinsam mit dem Verband 
der Naturparke Österreichs (VNÖ) 
die Kraft ihres Netzwerks bündeln, 
um Projekte zum Schutz der Biodi-
versität und Förderung der Lebens-
raumvernetzung umzusetzen. Die 
„Renaturierungsmaßnahmen auf 
Teilflächen des Schremser Hoch-
moors“ erfolgten durch das Unter-
WasserReich und wurden zu 100 % 
vom Biodiversitätsfonds finanziert. 
Vorbereitende Tätigkeiten wurden 
durch den Förderkreis Hochmoor er-
möglicht. 

Im Rahmen einer Pressekonferenz 
wurde das Projekt am 06. September 
2025 präsentiert und nachfolgend im 
Zuge einer Moorführung gemeinsam 
mit zahlreichen Ehrengästen vor Ort 
begutachtet.

Renaturierung im Überblick
Der Erhalt und die Förderung von 
Moorstandorten sind wichtige Maß-
nahmen zur Lebensraumvernetzung. 
Neben dem Schutz von Übergangs-
mooren, Moorwäldern und bedrohten 
Arten werden diese zusätzlich vor ge-
netischer Isolation bewahrt. Die Re-
naturierung konzentriert sich im um-
gesetzten Projekt auf zwei zentrale 
Teilflächen im Schremser Hochmoor. 
Rund 2,6 ha werden durch die Maß-
nahme positiv beeinflusst.

Die Projektziele Kurzfakten zum Hochmoor

Das Schremser Hochmoor mit einer 
Fläche von 300 ha war einst eines 
der bedeutendsten Moore Nieder-
österreichs und wurde wie vieler-
orts bis in die 1980er Jahre stark 
durch Entwässerung und Torfabbau 
geschädigt. Seit dem Jahr 2000 ste-
hen die Reste der einstigen Moor-
landschaft unter Schutz und sind ein 
wichtiger Rückzugsort für seltene 
und gefährdete Arten. 

Darunter finden sich vom Aussterben 
bedrohte Libellenarten, wie die im 
letzten Jahr erstmals wieder nach-
gewiesene Kleine Binsenjungfer 
oder auch der seltene Moorfrosch. 
Durch Renaturierung wird die Grund-
lage geschaffen, seltene Lebensräu-
me wiederherzustellen beziehungs-
weise zu sichern. 

So wird die Rückkehr weiterer be-
drohter Arten ermöglicht und gefähr-
dete Populationen werden geschützt.

Durch die Errichtung von fünf 
Spundwänden wird der Moor-
wasserspiegel angehoben und 
stabilisiert. Dadurch ist Moor-
wachstum wieder möglich.

Durch eine Gehölzreduktion er-
höht sich das Lichtangebot am 
Boden und das Torfmooswachs-
tum wird angeregt. Zusätzlich ver-
ringert sich die Verdunstung im 
Vergleich zu dichtem Wald.

Das Klima wird durch CO2-Spei-
cherung in den Moorböden ak-
tiv geschützt.

Die Biodiversität wird durch den 
Schutz bedrohter Tier- und Pflan-
zenarten gesichert.

Es wird Wissen über Moore ak-
tiv vermittelt und die Bevölke-
rung für gelebten Naturschutz be-
geistert (Community Service Day, 
Moorexkursion).

Foto: © Thomas Kainz

Ein Artikel von DI Thomas Kainz



Pressekonferenz & Exkursion

Bei der Pressekonferenz am 06. 
September 2025 fanden sich un-
ter den Ehrengästen und Rednern 
hochrangige Vertreterinnen und 
Vertreter aus Politik, Verwaltung 
und dem Naturschutz im UnterWas-
serReich ein. Nach einem Projekt-
überblick von Projektleiter und Un-
terWasserReich-Geschäftsführer 
Thomas Kainz, folgten Statements 
der Ehrengäste, die die Bedeutung 
des umgesetzten Projekts, auf ver-
schiedensten Ebenen, offenlegten. 

Bei der Moorexkursion im An-
schluss an die Pressekonferenz, 
geführt von Biologen und Moorex-
perten Mag. Axel Schmidt, fanden 
sich zudem zahlreiche interessierte 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus der Region ein. Hierbei wurde 
viel Wissen über Hochmoore ver-

Ausblick: wie geht es weiter?
Nach der erfolgreichen Umsetzung 
der Maßnahmen befinden sich im 
Naturpark bereits neue Renaturie-
rungsprojekte in der Planungspha-
se. Damit soll der eingeschlagene 
Weg fortgesetzt und die langfristige 
Sicherung der einzigartigen Moor-
landschaften im Waldviertel weiter 
vorangetrieben werden. 

Darüber hinaus bestrebt die Natur-
parkgemeinde Schrems, im Rah-
men des Prozesses „Wetland City 
Schrems 2028“, die erste zerti-
fizierte deutschsprachige Feucht-
gebietsstadt von internationaler 
Bedeutung, nach RAMSAR-Kon-
vention, zu werden.

FÖRDERHINWEIS
Das Projekt „Landschaften voller 
Leben – Renaturierungsmaßnah-
men auf Teilflächen des Schrem-
ser Hochmoors“ wird mit Unter-
stützung des Biodiversitätsfonds 
ermöglicht, finanziert von der Euro-
päischen Union – NextGeneratio-
nEU und dem Bundesministerium 
für Land- und Forstwirtschaft, Kli-
ma- und Umweltschutz, Regionen 

und Wasserwirtschaft.

mittelt und anschließend wurden 
die umgesetzten Renaturierungs-
maßnahmen gezeigt.

Bei der Pressekonferenz am 06. September präsentierte DI Thomas 
Kainz als Projektleiter die umgesetzten Renaturierungsmaßnahmen.

Im Anschlus gab es eine Moorex-
kursion mit Mag. Axel Schmidt.

Foto: © Sarah Marie Piskur Foto: © Sarah Marie Piskur
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Zwei Schüler der HTL Hollabrunn, Timon Germin aus Kiensaß und sein Kollege Timo 
Perzi, wurden mit dem Bosch Innovationspreis in der Kategorie „Connected Living“ 
ausgezeichnet. 

I hre Diplomarbeit beschäftigt 
sich mit der Erkennung gefähr-
licher Lichtbögen in elektri-

schen Anlagen mithilfe künstlicher 
Intelligenz. Ziel ist es, die Sicherheit 
in Gebäuden zu erhöhen. Für ihre 
innovative Entwicklung eines funk-
tionierenden Prototyps erhielten sie € 
1.500,00 Preisgeld. Betreut wurde das 
Projekt von Ing. Werner Dichler, BSc 
(Eaton Industries) und von DI Mag. Mi-
chael Wihsböck (HTL Hollabrunn).

VERLEIHUNG BOSCH
INNOVATIONSPREIS

Foto: HTL Hollabrunn

B ernhard Winkelbauer, MSc 
(WU) BSc (WU) LL.M. hat 
mit dem Abschluss des 

Doktoratsstudiums der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften den aka-
demischen Grad Dr.rer.soc.oec. 
verliehen bekommen.

Bernhard Winkelbauer aus 
Schrems hat erfolgreich 
sein Doktoratsstudium ab-
geschlossen.

Doktorats-
abschluss

Symbolbild: pixabay

Der gebürtige Schremser Klaus Oberbauer bekam den 
akademischen Grad „Master of Studies“ von der Univer-
sity of Cambridge verliehen.

W ährend eines Hei-
maturlaubs im Juli 
gelang Klaus Ober-

bauer – nach fünf Jahren pande-
miebedingter Verzögerung – der 
Abstecher zur Graduation an der 
University of Cambridge, wo er 
Social Innovation studiert hat. 
Er lebt mit seiner Familie in Jakar-
ta und arbeitet als Sustainability 
Manager in einer Nickelmine. Zur 
Feier begleiteten ihn seine Mut-
ter Edith und seine siebenjährige 
Tochter Kinasih.

CAMBRIDGE

Foto: Oberbauer
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EMMERICH

Im Sommer wurden eine Goldene und drei Diamantene 
Hochzeiten gefeiert!

G oldene Hochzeit feierten 
im Juli Anna und Rein-
hard Österreicher aus 

Schrems. Franziska und Alois 
Zach, Eva und Karl Gruber sowie 
Monika und Emmerich Löffler, alle 
drei Jubelpaare aus Schrems, be-
gingen ihren 60. Hochzeitstag. Zu 

&ANNA REINHARD

ÖSTERREICHER
&FRANZISKA ALOIS

ZACH

&EVA KARL

GRUBER
&MONIKA

LÖFFLER

diesen Anlässen luden Bürgermeis-
ter Ing. Mag. David Süß und Vize-
bürgermeister Franz Pichler die vier 
Ehepaare ins Stadtamt ein, um ihre 
Ehejubiläen zu feiern. Zu den be-
sonderen Anlässen bekamen die 
Jubelpaare Blumen und Urkunden 
überreicht.

HOCHZEITS
JUBILÄEN

B ürgermeister Ing. Mag. 
David Süß in Begleitung 
von Gemeinderat Wolf-

gang Zibusch und Ortsvorsteher 
Manfred Kiehtreiber gratulierten 
dem Jubilar Karl Schalko aus 
Langegg zu seinem 80. Geburts-
tag.

Im September gab es einen 
80er zu feiern!

Alles Gute!

KARL

SCHALKO
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Dezember-Ausgabe ist am:



Diamantene 
Hochzeit

Franziska & Alois Zach
Schrems

Eva & Karl Gruber
Schrems

Theresia & Herbert Glaser
Schrems

Monika & Emmerich Löffler
Schrems

Goldene 
Hochzeit

Anna & Reinhard Österreicher
Schrems

Ingeborg & Mag. Franz Ableidinger
Niederschrems

HOCHZEITS
JUBILÄEN

10. Juli bis 10. September 2025

WIR GRATULIEREN ZUM

GEBURTSTAG

70er
Wilhelm Dornhackl, Langschwarza
Christine Walguni, Schrems
Elisabeth Rössler, Schrems
Manfred Grünsteidl, Schrems
Johann Tauber, Zwiemannsbusch
Gerhard Bauer, Pürbach
Hans Ponizil, Schrems
Leopoldine Robitschek, Schrems
Sonia Kapeller, Schrems
Andras Lukacs, Schrems
Maria Weinstabl-Adamec, Schrems
Josef Siegl, Langegg
Helga Neuhold, Schrems
Bernhard Antoni-Bubestinger, Schrems
Johann Müller, Schrems
Eva Stimm, Pürbach

75er

80er

85er

90er

Josef Klinger, Schrems
Brigitte Hobecker, Niederschrems
Johann Flicker, Schrems
Christine Germin, Kiensaß
Helmut Sturm, Langegg
Edith Brezina, Schrems
Johann Seemann, Schrems
Walter Kahl, Eugenia
Ernst Redl, Eugenia
Ingrid Urbanek, Schrems
Gerhard Mares, Schrems
Walter Schuecker, Langegg

Leopoldine Korunka, Schrems

Maria Mayerhofer, Langschwarza
Maria Schmelzenbart, Schrems
Hildegard Mlejnek, Schrems

91er
Hilda Menasze-Scherzer, Kiensaß
Karl Novak, Kiensaß
Viktor Schober, Neu-Langegg
Herta Kraus, Schrems
Maria Redl, Kottinghörmanns

10. JULI BIS 10. SEPTEMBER 2025

93er

92er
Eleonore Korherr, Pürbach
Johann Zach, Kurzschwarza
Frieda Köpf, Schrems

Oswald Brunner, Schrems
Maria Steinbrunner, Schrems

Karl Schalko, Kiensaß

95er
Viktor Koller, Schrems
Maria Hofmann, Schrems
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Steinerne 
Hochzeit
Ella & Johann Meixner

Zwiemannsbusch

94er
Elfriede Schleritzko, Schrems

Monika Hauer, Schrems
Ing. Johann Klinger, Langschwarza
Ludwig Denk, Schrems
Rupert Gratzl, Niederschrems
Peter Kaufrinder, Ehrenhöbarten



D en Eltern der neugebo-
renen Babys aus der 
Stadtgemeinde Schrems,  

Elodie Weinberger, Valentin Hinker, 
Milena Fuger, Elyas ÇiÇÇek  und Enes 

Im Stadtamt wurden die im April bis Juni 2025 gebore-
nen Babys aus Schrems begrüßt.

WILLKOMMEN
Al Shahin, wurden von Bürgermeister 
Ing. Mag. David Süß, Vizebürgermeis-
ter Franz Pichler und Stadträtin Beat-
rix Kainz das Willkommensgeschenk 
der Stadtgemeinde überreicht.

Der Neuzuwachs wurde von Bürgermeister Ing. Mag. David Süß, Vizebür-
germeister Franz Pichler und Stadträtin Beatrix Kainz herzlich begrüßt.

GEBURTEN
10. Juli  bis 10. September 2025

Medine Alptekin
Kottinghörmanns

Lucia Holnsteiner
Schrems

Aylin Zach
Schrems

Adriana Hinterhoger
Schrems

Mathea Preißinger
Langegg

Emil Weißensteiner
Schrems

Timur Deniz
Schrems

Gesund bleiben.
In jeder 
Lebenslage.

Gesund von Fuß bis Kopf 
mit unserer umfassenden Gesundheits-
vorsorge. Mehr auf wiener staedtische.at 
und bei Ihrer:Ihrem Berater:in.

Ihre Sorgen möchten wir haben.
#einesorgeweniger

Gesund von Fuß bis Kopf 
mit unserer umfassenden Gesundheits-
vorsorge. Mehr auf wiener staedtische.at 
und bei Ihrer:Ihrem Berater:in.

Ihre Sorgen möchten wir haben.
#einesorgeweniger

3943 Schrems, Karl Müller-Straße 5
Tel. 02853/77288

www.rabl-druck.at

DRUCKRabl DRUCK
Ausgezeichnet mit dem 

Österreichischen Umweltzeichen



Karl Binder,
Schrems
Wenzel Plemml,  
Schrems
Roswitha Kapeller,  
Schrems
Werner Pichler,  
Neu-Langegg
Gerald Weiß,  
Eugenia

IM GEDENKEN AN
die Verstorbenen vom 10. Juli bis 10. September  2025

Pauline Gruber,  
Niederschrems
Horst Hergesell,  
Schrems
Leopoldine Strondl,
Schrems
Christine Hofmann,  
Schrems
Elfriede Zemann-Schälss,  
Schrems

Walter Lunkmoss,
Schrems
Rupert Moser,  
Schrems
Edeltraud Oberbauer,  
Schrems

Foto: pixabay



M it einem Rekord von 17 
Siegen bei nur 5 Nieder-
lagen weist man zudem 

bundesweit die beste Win-Loss-Per-
centage (77,3 %) in der zweithöchsten 
Spielklasse im österreichischen Base-
ball auf. Ein weiteres Mal darf man da-
her von einer der der erfolgreichsten 
Spielsaisonen in der 26-jährigen His-
torie des Schremser Baseballvereins 
zurückblicken. Aus organisatorischen 
und auch finanziellen Überlegungen 
verzichtete man bei den Beers jedoch 
auf die ligaübergreifenden Playoffs ge-
gen die Teams aus dem Westen Ös-
terreichs, was jedoch die Leistungen 
der Truppe aus regionalen Spielern 
und zwei kanadischen Imports kei-
neswegs schmälern kann. Diese sind 
umso höher einzuordnen, da die Ost-
divisionen mit Farmteams (2. Mann-
schaften) der Großvereine aus Wien 
bzw. Wien Umgebung, sowie starken 
Mannschaften aus der Slowakei und 
aus Ungarn besetzt waren. Im Halb-
finale setzten sich beide Vertreter aus 
Ostösterreich durch und bestreiten 
Ende September das Finale.

Nach einem spannenden und interessanten Grunddurchgang krönten sich die Schrem-
ser Beers zum Meister in der 2. Bundesliga Ost!

BEERS SIND MEISTER

Auch die Beers Juniors, die in einer 
Spielgemeinschaft mit den Gramastet-
ten Highlanders aus Oberösterreich in 
der Jugendliga Ost (U16) teilnahmen, 
übertrafen die selbst gesetzten Erwar-
tungen und konnten zum Teil beacht-
liche Leistungen gegen erfahrenere 
Mannschaften erzielen. Derzeit hält 
man bereits bei 3 Siegen bei noch 2 
ausstehenden Partien.

Die Beers Juniors

Zum sportlichen Saisonausklang fand 
am Samstag, den 27. September 
noch ein Abschlussevent am Beers 
Field in Eugenia statt, wo die Beers 
Community Import Evan Symons ver-
abschiedete, der nach sechs Monaten 
wieder zurück in seine Heimat nach 
Kanada kehrte.

Sportlicher Ausklang

Das Beers Summer Camp im August 
konnte auch heuer wieder erfolgreich 

Abseits der Playoffs

und bei sommerlichen Bedingungen 
mit etwa 20 Teilnehmern durchgeführt 
werden.

Beim erstmals veranstalteten Fami-
lienfest am 15. August in Kottinghör-
manns waren die Beers mit einem 
Baseballstand vertreten, um den an-
wesenden Kindern und Jugendlichen 
einen Einblick in den Baseballsport zu 
gewähren.

Auch zur Eröffnung des Schremser 
Volksfests marschierten die Schrem-
ser Baseballer wieder mit, um im 
Festzelt mit der Konsumation und mit 
einer Spende den örtlichen Rot-Kreuz-
Standort Schrems finanziell zu unter-
stützen. Ebenso nahm eine Beers Ab-
ordnung an den Festivitäten anlässlich 
des Brausilvesters in der Brauerei 
Schrems teil.

Die Saison 2025 wird dann mit den 
Saisonausklangsfeiern für Juniors 
und Seniors im November abge-
schlossen, bei denen ein erfolgreiches 
Jahr würdig gefeiert wird.

Fotos (2): Schremser Beers



A uch wenn das Wetter im-
mer wieder für Zwangs-
pausen sorgte, so tat 

das der guten Stimmung während 
des Turnieres keinen Abbruch. Bei 
den Herren setzte sich wie letztes 
Jahr Benni Steininger durch, der 
in der Neuauflage des Vorjahres-
finales Dominik Döller klar in zwei 
Sätzen besiegte. Dominik Leser 
und Daniel Spazierer belegten 
der Papierform gemäß die beiden 
dritten Plätze. Im B-Bewerb setzte 
sich schlussendlich der favorisierte 

Wie jedes Jahr fanden auch heuer wieder die Schremser Tennis-Stadtmeisterschaften 
Ende Juli/Anfang August statt. 

STADTMEISTERSCHAFT

Bei den Damen krönte sich Samy 
Schindl zur Stadtmeisterin. Sie 

Damen und Jugend

Rene Lugauer vor Marcel Wallner 
durch. Im Herren Doppel setz-
te sich der erst 14-jährige Jakob 
Spazierer an der Seite von Benni 
Steininger in einem sehr spannen-
den Bewerb, der im Round Robin 
durchgeführt wurde, durch. Den 
zweiten Platz belegten Dominik 
Döller mit Daniel Truhlar. 

besiegte im entscheidenden 
Spiel Anja Schuster. Den dritten 
Platz belegte Valerie Widy. Auch 
beim Damen Doppel siegte mit 
Amelie Widy eine Jugendspie-
lerin, die gemeinsam mit Danie-
la Miniböck triumphierte. Zweite 
wurde Verena Fuchs gemeinsam 
mit Valerie Widy. Bei den Kin-
derbewerben kürte sich Niklas 
Lugauer zum Doppel-Stadtmeis-
ter. Er siegte sowohl beim U10-
Bewerb als auch beim Bewerb „ 
Jugend grün“.

Fotos (2): ASV Sektion Tennis



Die Siegerehrung wurde dies-
mal im Rahmen des traditionellen 
Tennis-Heurigen durchgeführt. In 
gemütlicher Atmosphäre wurden 
die Sieger von Sportstadtrat der 
Stadtgemeinde Schrems, Dominik 
Leser, und der Abgeordneten zum 
Landtag, Anja Scherzer, geehrt. 
Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher ließen dann den Tag bei 
Speis und Trank bei bester Stim-
mung ausklingen. 

Im Zuge des Tennis-Heurigen wur-
de eine neue Holzbank, gespon-
sert von der Firma Elk, übergeben 
und eingeweiht. Diese bietet aus-
reichend Platz für Spielerinnen 
und Spieler aber auch für Zuseher 
entlang des gesamten Gebäudes.

Siegerehrung

ERGEBNISSE

HERREN EINZEL
1. Benjamin Steininger
2. Dominik Döller
3. Dominik Leser & Daniel Spazierer

HERREN EINZEL B-BEWERB
1. Rene Lugauer
2. Marcel Wallner
3. Matthias Seiler & Manuel Schönbauer

DAMEN EINZEL
1. Samy Schindl
2. Anja Schuster
3. Valerie Widy

HERREN DOPPEL
1. Benni Steininger/ Jakob Spazierer
2. Dominik Döller / Daniel Truhlar
3. Dominik Leser / Alexander Truhlar 

STADTMEISTERSCHAFT 2025

DAMEN DOPPEL
1. Daniela Miniböck / Amelie Widy
2. Verena Fuchs / Valerie Widy
3. Sarah Ableidinger / Emilia Rochla

JUGEND „GRÜN“
1. Niklas Lugauer
2. Simon Macik
3. Pia Willfurth

KINDER U10: 
1. Niklas Lugauer
2. Daniel Pollak
3. Lena Pollak, Oliver & Simon Macik

Traditionell 
zukunftsorientiert 
seit über 45 Jahren.
Ihr regionaler Partner für die Bereiche 
Steuerberatung, Bilanzierung,
Buchhaltung und Personalverrechnung.

 TPA in Schrems
 02853/772 84-0
 schrems@tpa-group.at

 TPA in Zwettl 
 02822/528 04-0
 zwettl@tpa-group.at 
 

 TPA in Gmünd 
 02852/ 212 12-0
 gmuend@tpa-group.at

www.tpa-group.at*  Der Vorsorge-Bonus wird bei Abschluss von Veranlagungsprodukten ausbezahlt.  
Ihr:e Raiffeisenberater:in informiert Sie gerne über alle weiteren Details. Aktionszeitraum bis 31.01.2026.

SICHERN SIE  
SICH JETZT IHREN 
VORSORGE-BONUS.
Bei Ihrem:Ihrer Kundenberater:in abschließen  
und bis zu 75 € Bonus erhalten.

M
ar

ke
tin

gm
itt

ei
lu

ng
 d

er
 R

ai
ffe

is
en

la
nd

es
ba

nk
 N

ie
de

rö
st

er
re

ic
h-

W
ie

n 
A

G

noe.raiffeisen.at/vorsorgebonusWIR MACHT’S MÖGLICH.

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien,
Hersteller: Druckwerkstatt Handels GmbH, Hosnedlgasse 16b, 1220 Wien, Stand: August 2025



FREIZEIT   |   35

N eben der neuen Leitung 
wurden auch ein paar 
Regale versetzt und so 

entstand Raum für Neues. Die 
Bücher für Kleinkinder haben jetzt 
einen eigenen, bunten, abge-
schlossenen Bereich. Für die Kin-
der- und Jugendliteratur ab sechs 
Jahren wurde Platz geschaffen, 
um die Medien zu erweitern. Eine 
Neusortierung nach Altersgrup-
pen wird in den nächsten Wochen 
folgen. Auch im Bereich Erwach-
senenliteratur wurde einiges er-
weitert. Krimis aus Österreich fül-

Bekanntlich macht der Mai alles neu, doch in der Stadtbücherei Schrems begann das 
Neue im September mit der Übernahme der Leitung durch Giovanna Brizzi.

NEUIGKEITEN AUS
DER STADTBÜCHEREI

Erwachsenenliteratur
Mit einer Jahresmitgliedschaft 
von € 28,00 pro Haushalt kön-
nen Medien für einen Nutzungs-
zeitraum kostenlos ausgeliehen 
werden. Außerdem bietet die Mit-
gliedschaft die Möglichkeit, die 
Online-Leihe der Bibliotheken 
NÖ zu nutzen, die Tausende von 
Medien beinhalten, einschließlich 
Hörbücher.

Auch in Sachen Veranstaltungen 
wird sich einiges verändern. Ab 
Oktober findet jeden ersten Don-
nerstag im Monat ein Buchklub 
in den Räumlichkeiten der Büche-
rei statt. Dieser wird vom Team 
der Bücherei angeleitet. Er bietet 
eine Möglichkeit, gleichgesinnte 
LeserInnen zusammenzubringen. 
Nächster Termin ist am 06. Novem-
ber ab 18.00 Uhr. Zum Schremser 
Adventmarkt-Wochenende wird es 
für die Kleinen in der Bücherei eine 
Weihnachtslesung und Advent-
singen geben. Genauere Informa-
tionen werden auf der Webseite 
der Stadtbücherei wie auch auf 
Facebook bekanntgegeben.

Buchklub im Herbst

len nunmehr zwei Regale und die 
Sachbuch-Abteilung wird genau-
so aufgestockt wie auch die Ab-
teilung der Gesellschaftsromane. 

„Ziel ist es, in den nächsten zwei 
Jahren die Medien so aufzusto-
cken, dass jeder Platz in unseren 
Räumlichkeiten genutzt wird und 
unsere Mitglieder die größtmög-
liche Auswahl haben“, fasst Gio-
vanna Brizzi zusammen.

Zum Neuen gehört auch, dass 
die Stadtgemeinde Schrems 

eine umfassende Renovierung 
im Eingangsbereich des „alten 
Schulhauses“ umgesetzt hat und 
somit hat sie ein ganz anderes 
Ambiente geschaffen.

Büchereileiterin Giovanna Brizzi und Bürgermeister Ing. Mag. David 
Süß in der neuangeordneten Stadtbücherei.

Foto: Karl Tröstl



BUCHTIPPS
FÜR DIE GROSSEN

Empfehlungen für den Herbst

Der Ausflug
von Ulf Kvensler
Ein plötzlicher Todesfalls
von J.K. Rowling
Mozarts letzte Arie
von Matt B. Rees
Die Spur
von Jan Beck

KRIMIS & THRILLER

Jedes Jahr im Dezember
von Catherine Walsh
New York Dreams
von Nadine Kerger
Der Traum von einem Baum
von Maja Lunde
Nur ein toter Mann ist ein 
guter Mann
von Gabi Hauptmann

ROMANE

Heilpflanzen und Kräuterküche
von Dr. Alfred Klement
Christiane F., mein zweites Leben
von Sonja Vukovic
Be Usefull
von Arnold Schwarzenegger

SACHBÜCHER

FÜR DIE KLEINEN

Pumuckl und das Schloss-
gespenst
von Elias Kaut / Natasa Kaiser
Das Huhn und die Zitrone,
erstes Märchenkochbuch
Edition Abenteuer
Die feuerrote Friedericke
von Christine Nöstlinger
Achtung Baustelle!
Kinderbrockhaus
erstes Wissen

KINDERBÜCHER

WIR HABEN

ÜBER 5.500
BÜCHER

TONIES
FÜR DIE KLEINEN

SPIELE
VON 3 - 99 JAHREN

ZEITSCHRIFTEN

ÖFFNUNGSZEITEN

16.00 bis 18.30 Uhr

16.00 bis 18.30 Uhr 

10.00 bis 12.00 Uhr
16.00 bis 18.30 Uhr

Dienstag

Mittwoch

Freitag 

DER STADTBÜCHEREI

KONTAKT
STADTBÜCHEREI SCHREMS

Kirchenplatz 1, 3943 Schrems
02853 / 76 502
stadtbücherei.schrems@gmail.com
www.buechereischrems.noebib.at 

SB
Stadtbücherei
SCHREMS
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WINTEREVENTS
Die Veranstaltungen in den Monaten Oktober und Novem-
ber auf einen Blick.

OKTOBER

Waldviertler
Jobmesse
Stadthalle Schrems

09.
11.BIS

„Hawi D‘Ehre“
Stadthalle Schrems25.

NOVEMBER

Magic of Abba
Stadthalle Schrems31.

Tiersegnung
Vereinsberg Schrems04.
17.00 Uhr

Adventmarkt
Hauptplatz Schrems22.

23.&

Martinsfest
Pfarrkirche Schrems09.
16.00 Uhr

Allerheiligen hl. Messe
Pfarrkirche Schrems01.
09.00 Uhr

Kindertheater
Räuber Hotzenplotz
Kulturhaus Schrems

28.

16.00 Uhr

Natur im Garten
Vortrag
Kulturhaus Schrems

02.

18.30 Uhr

Kabarett „Addnfahrer“
Stadthalle Schrems04.
20.00 Uhr

Film „Alarm“
Kulturhaus Schrems12.
18.00 Uhr

Flohmarkt
Stadthalle Schrems07.

08.&

Jugendausflug
Treffpunkt: Bhf Pürbach

15.

Galakonzert
Svatomir Vodak
Kulturhaus Schrems

16.

KURSE
HERBST 2025

RÜCKENFIT - ein starker  
Rücken für „Jung und Alt“

jeden Montag
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 19.00 bis 20.00 Uhr
Turnsaal Volksschule

Kursleitung:
Eva Hemmer
0664 / 37 45 020

AEROBIC

jeden Montag
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 18.30 bis 19.30 Uhr
Turnsaal Mittelschule

Kursleitung:
Peter Begutter

WIRBELSÄULEN
TRAINING
jeden Mittwoch
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 18.30 bis 19.30 Uhr
Turnsaal Mittelschule

Kursleitung:
Peter Begutter

AEROBIC MIT STRETCHING

jeden Dienstag
ganzjährig zu Schulunterrichtszeiten

von 19.00 bis 20.00 Uhr
Turnsaal Mittelschule

Kursleitung:
Gottfrieda Polt
0680 / 305 85 06

16.00 Uhr

Nacht der 1.000 Lichter
Pfarrkirche Schrems31.
18.00 bis 21.00 Uhr

Zankerlschnapsen
der FF Geharts11.
19.00 Uhr

Steckerlfischessen
Fischerhütte Eugenia04.
ab 11.00 Uhr



I nteressierten stehen zwei 
Kurse zur Verfügung, ein 
Gymnastik-Kurs immer 

montags ab 18:30 Uhr und Wir-
belsäulentraining jeden Mittwoch 
ebenfalls ab 18:30 Uhr. Beide 
Kurse werden mit Peter Begut-
ter im Turnsaal der Mittelschule 
Schrems (Zubau) abgehalten. 

Wer sich im Herbst fit hatlen will, kann  an zwei Kursen des Allgemeinde Leichtathle-
tikverein (ALV) Schrems teilnehmen.

KURSANGEBOT DES ALV
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Die Einheit ist eine „Non Stop 
Gymnastikstunde“, eine Mischung 
aus der modernen Gymnastiksze-
ne mit Musikbegleitung. Bei einer 
Kombination aus Pilates, Aerobic, 

Gymnastik am Montag
Beim Wirbelsäulentraining am Mitt-
woch steht ein zielgerichtetes Trai-
ning für die Rückenmuskulatur im 
Fokus. Sanfte Dehnungsübungen 
mit funktionsgerechten, kräftigen-
den Übungen werden so abge-
stimmt, dass jede/r Teilnehmer/in 
mitmachen kann!

Wirbelsäulentraining

Yoga und Tabata wird die Kraft 
und Ausdauer gefördert, der Kör-
per gestrafft, das Selbstvertrau-
en gestärkt und das allgemeine 
Wohlbefinden gesteigert.

Heimstunden 2025/26

I nsgesamt werden fünf Termine 
angeboten. Die Heimstunde ist 
jeweils von 14.00 bis 16.00 

Uhr. Kinder unter sechs Jahren dür-
fen nur in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigen an der Heimstun-
de teilnehmen. Über sechsjährige 
benötigen keine elterliche Begleitung. 
Treffpunkt ist immer im Clubraum 
in der Stadthalle Schrems. Da die 
Teilnehmer/innenanzahl für die ein-
zelnen Heimstunden begrenzt ist, ist 
eine Voranmeldung erforderlich. Die 
Anmeldung ist ab sofort bei Tanja 
Wimmer per eMail (tanja-wimmer@
gmx.net) möglich. 

Die Kinderfreunde Schrems bieten ab Oktober wieder 
Heimstunden an, Anmeldungen für die Termine sind ab 
sofort möglich!

14. MÄRZ 2026
Frühlingsbasteln

13. DEZEMBER 2025
Weihnachtsnachmittag

11. OKTOBER 2025
Alpakas oder Tanzen im 
Clubraum (wetterabhängig)

09. MAI 2026
Spielenachmittag

13. JUNI 2026
Wandertag oder Musik im 
Clubraum (wetterabhängig)

A uf unserer Homepage 
unter www.schrems.at/
volkshochschule finden 

Sie das aktuelle Programm sowie 
das Anmeldeformular, wenn Sie an 
einem Kurs teilnehmen möchten. 
Mit Fragen zu den Kursen bzw. der 
Anmeldungen wenden Sie sich an 
Jennifer Prinz (02853 / 77 454 25).

VHS
Wo finden Sie die aktuel-
len Volkshochschulkurse?

Foto: pixabay



M it dem Zug geht es von 
Pürbach nach Wien ins 
Technische Museum. 

Nach dem gemeinsamen Mittages-
se, das selbst zu bezahlen ist, steht 
ein Besuch des Christkindlmark-
tes beim Schloss Schönbrunn am 
Programm. Alle Schremserinnen 

Jugendausflug 2025
Am 15. November findet der heurige Jugendausflug ge-
meinsam mit der Marktgemeinde Hoheneich statt.

und Schremser zwischen 12 und 
18 Jahren, die gerne bei dem Ju-
gendausflug mit dabei sein möch-
ten, können sich bis zum 30. Ok-
tober bei Julia Winkler (02853 / 77 
454 11) oder bei Jugendgemeinde-
rat Philipp Löffler (0660 / 456 79 
52) anmelden.

Foto: pixabay

Adventsingen
in Schrems

D er MGV und die Schrems 
Schremser Singgemein-
schaft laden am 08. De-

zember zum Adventsingen um 18.00 
Uhr in die Pfarrkirche Schrems ein. 
Beim Adventsingen wirkt neben den 
beiden Vereinen auch die Engelholz-
musi mit. 

In der Stadtpfarrkirche 
findet am 08. Dezember 
das Adventsingen statt.

Malakademie 25/26 
Kunstmuseum 
Schrems 
Anmeldung verpasst? 
Kein Problem. Ruf uns 
an und probier es aus. 
Wir unterstützen dich.
T: 02853/72888

„Kreative Erfahrungen helfen ein 
Leben lang.“
Wir fördern die Kreativität und Persönlich-
keitsentwicklung unserer Kinder und Jugendli-
chen. Das Kunstmuseum ist ein idealer Ort un-
terschiedlichste Kunstwerke kennenzulernen. 
Hier kannst du mit Materialien und Techniken 
experimentieren und deiner Fantasie freien 
Lauf lassen. Am Ende des Kurses werden deine 
Arbeiten in einer gemeinsamen Ausstellung in 
der Galerie des Museums gezeigt. 

NÖ Kreativ GmbH, www.mkmnoe.at

Beginn:  3. Oktober 2025
Dauer:   10 Kurstermine / Semester, 
  jeweils Freitag 15-18 Uhr
  Ausprobieren möglich 
Leitung:  Karin und Bernhard Antoni
Ort:  Kunstmuseum Waldviertel
  Schrems, Mühlgasse 7a

Information unter T: 02853/72888 
und info@daskunstmuseum.at

Zeichnest 
und malst 
du gerne?  
Interessierst 
du dich für 
Kunst?
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Landstraße 52, 3910 Zwettl, per-
sönliche Terminvereinbarung Mo., 
Di., Do. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr,
Tel.: 02822 / 57 036

Schuldnerberatung

Außenstelle Gmünd, Weitraer Str. 46, 
Familienberatung: Di. 08.00 bis 11.00 
Uhr, Offenes Frauenbüro: Do. 08.00  
bis 12.00 Uhr, Tel.: 02822 / 52 271

GESUNDHEIT

Sozialstation Schrems, Gärtnerei-

NÖ Volkshilfe

Sozialstation Schweiggers, Betreu-
nung und Pflege zuhause, Tel.: 
0676 / 838 442 22

Caritas

RECHTSBERATUNG

Rechtsanwalt, Verteidiger in Straf-
sachen, Stadtamt Schrems Zimmer  
EG. 15, Hauptplatz 19, Tel.: 02852 / 52 
332, letzter Termin am 16. Juni 2025

Dr. Oswin Hochstöger

Kostenlose 

Rechtsberatung

Termine finden Sie im Stadtamt  

oder auf unserer Homepage

Rechtsanwalt, Stadtamt Schrems 
Zimmer EG. 15, Hauptplatz 19, Tel.: 
02822 / 52 208 od. 
0664 / 502 
09 18

Mag. Marcel Hobbiger, BA

Öffentliche Notarin, Gmünder Str. 7, 
3943 Schrems, Tel.: 02853 / 762 00

Mag. Brigitte Starkl

Schremser Straße 6, 3950 Gmünd, 
Tel.: 0664 / 180 67 64
Zweigstelle Schrems, Tel.: 0664 / 
487 20 10

Kleinpertholz 18, 3860 Heidenreich-
stein, Tel.: 02862 / 52 550

Bestattung Robert Inghofer

Seewiesenstraße 24, 3902 Vitis, 
Tel.: 0664 / 514 90 67 od. 0680 / 200  
11 43

Bestattung Köck & Köck GmbH

ALLGEMEINES

Tel.: 0664 / 131 61 06
Kanal- u. Wassergebrechen

Notrufe
144 Rotes Kreuz, 133 Polizei,  
122 Feuerwehr, 141 NÖ Ärztedienst
14844 Bestellung Krankentransport

BÜRGERSERVICE
BERATUNG

Familien- und Männerberatung 
sowie Psychotherapie, Sigismund-
gasse 2, 3950 Gmünd, Di., 13.00 
bis 15.00 Uhr, außer jeden letzten 
Dienstag im Monat 15.00 bis 17.00  
Uhr Termine außerhalb der Öffnungs- 
zeiten möglich, Tel.: 02852 / 51 699 
oder 0676 / 838 447 396

Familienberatung bei Gericht, Be-
zirksgericht 3950 Gmünd, Schremser 
Straße 9, jeden Dienstag von 09.00 
bis 12.00 Uhr, Terminvereinbarungen 
unter Tel.: 0676 838 447 134

Caritas Beratung

Kidsnest, Schremser Straße 4, 3950 
Gmünd, telefonische Beratungszei-
ten: Mo., Mi., Do., Fr., 9.00 bis 11.00 
Uhr und Di. 13.00 bis 15.00 Uhr, Tel.: 
02852 / 20 435

Kinderschutzzentrum

Josef-Widy-Straße 7, 3943 Schrems,  
jeden 4. Mittwoch im Monat 14.00 bis  
15.00 Uhr, Tel.: 02853 / 77 454 35

Mutterberatung

Frauenberatung

Hilfe und Pflege daheim Gmünd, 
Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd, te-
lefonisch erreichbar Mo. bis Fr. 06.00 
bis 18.00 Uhr, Tel.: 05 9249 520 10

Hilfswerk NÖ

Spitalgasse 12, 3950 Gmünd, kos-
tenlose Begleitung schwerkran-
ker und sterbender Menschen und 
deren Angehörige, Tel.: 0664 / 925  
02 77

Hospiz Waldviertel Gmünd

Qualitas Martin Mörzinger, MBA e.U., 
Niederschrems 78, 3943 Schrems, 
Tel.: 0664 / 185 09 00

QMM 24h Betreuung

Bieringer Heinz, Kleedorf  bzw. Conrath-
straße 30, 3950 Gmünd, Tel.: 0664 / 
211 83 11

PFLEGE 24 GmbH

ARBEIT

Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd, 
Sprechstunde jeden 2. u. 4.  Do. im 
Monat 13.00 bis 14.30 Uhr nur nach 
telefonischer Terminvereinbarung, 
Tel.: 01 / 406 15 86 - 47

Kriegsopfer- und  
Behindertenverband

ÖGK, Kundenservice Zwettl, Weitra-
er Straße 15, 3910 Zwettl, Termine  
nur nach telefonischer Vereinbarung 
Tel.: 050303 / 32 170

Pensionsversicherungs-
anstalt

BESTATTUNG

Bestattung Gmünd & Schrems

straße 4, Pflegeberatung Tel.: 02853 
/ 76 070 od. 0676 / 867 639 43
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BEREITSCHAFTS
D I E N S T E

11./12.10.

18./19.10.

25./26.10.

01./02.11.

08./09.11.

15./16.11.

22./23.11.

29./30.11.

06./07.12.

08.12.

13./14.12.

20./21.12.

Datum
Schrems, Gmünd, Großdietmanns, 
Hoheneich, Waldenstein, Kirchberg/

Walde, Hirschbach

Heidenreichstein, Amaliendorf-Aalfang 
Langegg, Reingers, Litschau, Eisgarn, 
Brand-Nagelberg, Eggern, Haugschlag 

ZahnärzteSprengel 510/511 Sprengel 512

Dr. Martin Grubök
02853 / 76 780

Dr. Moschgan Widy
02853 / 76 330

GP Dr. Österreicher &  
Dr. Schäfer

02852 / 52 400

Dr. Klemens Kranzler
02852 / 512 78

Dr. Robert Desbalmes
02852 / 537 55

Dr. Marlis Bergmann
02853 / 765 20

Zwettl, Waidhofen/Thaya, Raabs/Thaya,  
Groß-Siegharts, Arbesbach, Hoheneich, 

Schwarzenau, Gmünd,  Horn

1

3

1

3

5

1

1

3

3

3

7

4

8

10

7

6

4

10

7

6

4

3

1

14

6

15

3

1

9

3

3

13

7

GP Dr. Österreicher &  
Dr. Schäfer

02852 / 52 400

Dr. Christoph Preißl
02854 / 203

Dr. Lothar Kern
02822 / 51888

Dr. Alexander Gabler
02862 / 525 25

Dr. Gernot Blabensteiner
02829 / 700 33

Dr. Josef Ziegler
02859 / 73 20

Dr. Bernhard Kitzler
02862 / 584 66

Dr. Abdulah Sadeghyar
02824 / 224 94

Dr. Fahim Azimy
02852 / 52903

Dr. Thomas Fitz
02842 / 52597

Dr. Alexandra Börner
02847 / 222 10

Dr. Alexander Gabler
02862 / 525 25

Dr. Josef Ziegler
02859 / 73 20

Dr. Michael Fraißler
02865 / 501 26

Dr. Alexander Gabler
02862 / 525 25

Dr. Martin Hofmann
02853 / 77 300

Dr. Martin Grubök
02853 / 76 780

Dr. Klemens Kranzler
02852 / 512 78

Dr. Bernhard Kitzler
02862 / 584 66

Dr. Michael Fraißler
02865 / 501 26

Dr. Manuela Grubök
02863 / 560 36

Dr. Amir Naser Rostamzadeh
02865 / 501 78

Dr. Robert Desbalmes
02852 / 537 55

Dr. Fahim Azimy
02852 / 52903

Dr. Marlis Bergmann
02853 / 765 20

Dr. Georg Vitovec
02852 / 53 737

Dr. Josef Ziegler
02859 / 73 20



Die Bereitschaftsdienste können Sie auch online abrufen, die Wochenenddienste der Hausärzte finden Sie auf 
www.arztnoe.at und die Wochenenddienste der Zahnärzte sind auf www.zahnaerztekammer.at einsehbar.
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LEGENDE FÜR BEREITSCHAFTSDIENSTE

1	 Schrems
2	 Hoheneich
3	 Gmünd
4	 Heidenreichstein
5	 Kirchberg/Walde

6	 Litschau
7	 Groß-Siegharts
8	 Reingers
9	 Zwettl
10	 Allfang

11	 Weitra
12	 Thaya
13	 Waidhofen/Thaya
14	 Allentsteig
15	 Schweiggers

 

Tierärzte

Genauere Informationen zu den Bereitschaftsdiensten finden Sie auf der Website 
www.apotheke-schrems.at und auf www.apo24.at

Stadtapotheke Schrems
Mag.  pharm. Fürnkranz KG
Hauptplatz 6, 3943 Schrems
02853 / 77 235

Apotheke Heidenreichstein
Schremser Straße 18
3860 Heidenreichstein
02862 / 52 228

Apotheke 
Mag. pharm. Isabella Kitzler OHG
Schubertplatz 21, 3950 Gmünd
02852 / 52 666

Apotheke Litschau
Stadtplatz 75, 3874 Litschau
02865 / 278

Apotheke „Zum Auge Gottes“
Stadtplatz 37, 3950 Gmünd
02852 / 52 304 0

Tierarztpraxis Schrems 
Mag. Bernhard Kammerer
Hauptplatz 18, 3943 Schrems
02853 / 77 320
24h Notruf: 0664 / 405 22 77

OVR Dr. Gerhard Hiess
Eichelbergstraße 36,  
3943 Schrems
02853 / 72 228 
0664 / 35 66 020

Für etwaige tierische Not- 
fälle können Sie sich an  
folgende Veterinäre wenden.

Alle Angaben ohne Gewähr, Bereitschaftsdienständerungen vorbehalten.

Illustration: pixabay
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FAMILIENFEST
im UnterWasserReich

     GRATIS-EINTRITT & PROGRAMM für alle!
 
 - Buntes Kinderprogramm (Kinderschminken, Kürbis schnitzen 
     und mehr)
 - Fischotter-Schaufütterungen um 11 und 15 Uhr
 - Indoor-Hüpfburg
      - Mikroskopieren, Floßfahren, Basteltisch 
      - Livemusik „Alf live“ 15.30-18 Uhr
      - Weinverkostung und -verkauf von Hartlwein
      - Tombola 14-18 Uhr

    Infos: info@unterwasserreich.at | 02853/76334

SONNTAG

26
OKT

 11-18 Uhr
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